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Die Kollegin Aisling Crowe hat unlängst im 
morgendlichen Zucht-Newsletter der Racing 
Post über einen Tag berichtet, den sie wohl am 
liebsten aus dem Gedächtnis streichen möchte. 
Sie ist die Züchterin einer Jährlingsstute, die ver-
gangene Woche bei Tattersalls in Fairyhouse im 
Part 2 in den Ring kam. Eine Tochter, immerhin, 
von Gleneagles, aus einer Pride of Dubai-Stute, 
nach hinten heraus handelt es sich um eine star-
ke Blacktype-Familie. Geboten hat auf das Pferd: 
keiner. 

Das ist ihr nicht alleine so gegangen. Der Schnitt 
pro Zuschlag bei dieser Auktion, die den mittleren 
und unteren Markt bedient, lag bei 6.539 Euro 
bei 190 verkauften Jährlingen. Nur ein Bruchteil 
der Anbieter dürfte mit einem Plus aus der Hal-
le gegangen sein, selbst nicht der Verkäufer des 
Tages-Salestoppers. Das war ein Hengst von New 
Bay, der 36.000 Euro brachte. Wobei dessen Deck-
taxe im relevanten Jahr 2022 bei 37.500 Euro lag. 
Die Schere gerade in Großbritannien und Irland 
klafft immer weiter auseinander, die Decktaxen 
liegen inzwischen in einem nicht mehr zu finan-
zierenden Bereich. In Part 1 dieser Auktion wurde 
einer der nach außen hin gefeierten Höchstpreise 
mit 130.000 Euro für einen Sea The Stars-Hengst 
gezahlt. Decktaxe 2022: 150.000 Euro. 

Dagegen sind die bei uns verlangten Tarife sehr 
übersichtlich. In Kürze steht die BBAG-Herbstau-
ktion an. Es wäre da schon sehr hilfreich, wenn 
der Verband einmal ein paar Anmerkungen zur 
kommenden Saison machen könnte: Wie sieht 
es mit den Winterrennen aus? Bleibt die Zahl 
der Veranstaltungen halbwegs konstant? Was 
ist zumindest ungefähr in Sachen Rennpreisen 
geplant? Zuversichtlich stimmende Antworten 
würden das Kaufverhalten ganz sicher befördern.
 DD
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Zweijährig Gruppe-Sieger, achtjährig Gruppe-
Sieger - die schillernde Karriere von Quest The 
Moon (Sea The Moon) erlebte am Donnerstag ein 
erneutes Highlight, als der von Sarah Steinberg 
trainierte Wallach in Berlin-Hoppegarten den 
Wettstar-Preis der Deutschen Einheit gewann 
und seinem Jockey Rene Piechulek den dritten Er-
folg in Serie in diesem Rennen bescherte. West-
minster Moon (Sea The Moon) und Petit Marin 
(Flamingo Fantasy) kamen auf die Plätze. Der vom 
Gestüt Görlsdorf gezogene Quest The Moon, der 
im Besitz des Stalles Salzburg steht, hatte noch 
im Sommer den Grand Prix de Vichy (Gr. III) ge-
wonnen. Der Veranstalter vermeldete am letzten 
Renntag des Jahres auf der Hauptstadtrennbahn 
trotz teilweise regnerischem Wetter rund 14.000 
Zuschauer.

Quest The Moon, Sarah Steinberg und Rene Piechulek. www.
galoppfoto.de
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Läuft er oder läuft er nicht?

Über einen Start von Fantastic Moon (Sea The 
Moon) im Prix de l’Arc de Triomphe (Gr. I) am 
Sonntag in ParisLongchamp wird nach dem Stand 
der Dinge erst vor Ort entschieden. An diesem 
Freitag wird sich der amtierende “Galopper des 
Jahres” wohl auf den Weg in die französische 
Hauptstadt machen. Entscheidend ist die Boden-
beschaffenheit: Ist das Geläuf zu weich, wird der 
Hengst in seiner Box bleiben. Am Samstag soll es 
in Paris trocken bleiben, für Sonntag sind aller-
dings Regenfälle angesagt. 

Am Donnerstag wurden 16 Pferde als Starter an-
gegeben, Aidan O’Brien hatte erwartungsgemäß 
Auguste Rodin (Deep Impact) - wegen des Bodens 
- und Luxembourg (Camelot) aus dem Rennen ge-
nommen. Fantastic Moon wurde die Startbox zwei 
zugelost, der aktuelle Buchmacher-Favorit Sosie 
(Sea The Stars) wird das Rennen aus der fünf auf-
nehmen, sicher eine ideale Ausgangsposition. Die 
ebenfalls von André Fabre trainierte Mqse de Se-
vigne (Siyouni) bekam die undankbare Startbox 16.

Mittwoch ist Anmeldeschluss

Am kommenden Mittwoch endete die Anmel-
defrist für den Nachtragskatalog der BBAG-
Herbstauktion die am 18. und 19. Oktober in If-
fezheim stattfindet. Anmeldungen können unter 
www.bbag-sales.de vorgenommen werden. Ak-
tuell umfasst der Nachtragskatalog bereits 16 
Positionen, darunter Rennpferde, Mutterstuten, 
Jährlinge und ein Stutfohlen von Victor Ludorum. 
Mit weiteren Nachträgen ist zu rechnen. 

Ein aktuelles Update gab es noch am Donners-
tag. Denn mit der Lot-Nummer 96 kommt im An-
gebot des Gestüts Görlsdorf eine rechte Schwes-
ter des Gr. III-Siegers Quest The Moon (Sea The 
Moon) mit Namen Quemoona in den Ring.

Die Quest The Moon-Schwester Quemoona. www.galoppfo-
to.de - Sabine Brose
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Hoppegarten, 03. Oktober
34. Wettstar.de - Preis der Deutschen Einheit 
- Gruppe III, 55000 €, Für 3-jährige und ältere 
Pferde., Distanz: 2000m
QUEST THE MOON (2016), W., v. Sea The Moon - 
Questabella v. Rock Of Gibraltar, Zü.: Gestüt Görlsdorf, 
Tr.: Sarah Steinberg, Jo.: René Piechulek,
2. Westminster Moon (Sea The Moon), 3. Petit Marin 
(Flamingo Fantasy), 4. Atoso, 5. Lips Prince, 6. Spa-
nish Eyes, 7. Peace of Rose, 8. Dolomit
Si. 2-K-1¼-7-2½-H-5½ 
Zeit: 2:07,37 • Boden: gut bis 
weich, stellenweise weich

BBAG-Herbstauktion 2017
€67.000

Mit acht Jahren hat Quest The Moon (Sea The 
Moon) fraglos noch einmal einen Gipfel in einer 
ungewöhnlichen, nun schon lange währenden 
Rennkarriere erklommen. Zweijährig war er in 
Iffezheim im Zukunfts-Rennen (Gr. III) erfolg-
reich, dreijährig siegte er im Prix du Lys (Gr. III) 
in Chantilly, trug sich auch in die Siegerliste im  
Großen Preis der Badischen Wirtschaft (Gr. II), 
ein  da war er vierjährig zu vergangenen Corona-
Zeiten. Es gab dann Hoch und Tiefs in seiner Kar-
riere, er verließ sogar den Rennstall, war im Ru-
hestand aber kaum zu handeln, weswegen er zu 
Sarah Steinberg zurückkehrte. Beim Frühjahrs-
Meeting in Baden-Baden war er Ausgleich I-Sie-

ger, siegte im Juli im Grand Prix de Vichy (Gr. III) 
und schaffte jetzt seinen fünften Gruppe-Sieg.

Der Sea The Moon (Sea The Stars)-Sohn war 
ein BBAG-Kauf. In die Görlsdorfer Zucht kam 
die mütterliche Familie durch die zweite Mutter 
Questabelle, die 2008, damals immerhin schon 
zwölf Jahre alt, tragend von Hurricane Run für 
29.000gns. in Newmarket gekauft wurde. Mit 
Your Old Pal (Rock of Gibraltar) hatte sie zum 
damaligen Zeitpunkt einen Listensieger auf der 
Bahn, der auch Zweiter in den King Edward Sta-
kes (Gr. II) war und später eine Handvoll Rennen 
in Hong Kong gewinnen konnte. Aus der Paarung 
mit Hurricane Run resultierte Queen’s Estate, 
der als Fohlen für 55.000gns. in Newmarket ab-
gegeben wurde und ein kleines Rennen gewann. 
Danach hatte Questabelle nur noch drei weitere 
Nachkommen, darunter Questabella, die nicht 
am Start war, sowie den nach Skandinavien ver-
kauften Quebello (Sea the Moon), Sieger u.a. im 
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Quest the Moon holt sich im Hoppegartener Regen den Preis der Deutschen Einheit. www.galoppfoto.de
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Oslo Cup (LR). Questabella hat neben Quest the 
Moon noch zwei weitere Sieger gebracht, darun-
ter Medyaf (Sea The Moon), der ein Listen-Hür-
denrennen im englischen Wetherby gewonnen 
hat. Eine rechte Schwester von Quest the Moon 
kommt bei der BBAG-Herbstauktion mit der Lot-
Nummer 96 in den Ring.
8 Klick zum Katalog
In diesem Jahr kam eine rechte Schwester von 

Quest the Moon zur Welt. Von Sea The Moon wur-
de die Mutter wieder gedeckt.

 www.turf-times.de

Tag der Deutschen Einheit. ©mirocartoon
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Düsseldorf, 29. September
104. Grosser Preis der Landeshauptstadt Düs-
seldorf  - Gruppe III, 55000 €, Für 3-jährige und 
ältere Pferde., Distanz: 1700m
BEST LIGHTNING (2018), H., v. Sidestep - Best Drea-
ming v. Big Shuffle, Zü.: Herrmann Pfister, Bes.: Stall 
Ad Episas, Tr.: Andreas Suborics, Jo.: Adrie de Vries, 
GAG: 94,5 kg,
2. Aguirre (Camelot), 3. See Hector (Counterattack), 4. 
Brave Emperor, 5. Montanus, 6. Miss Cantik, 7. Day-
dream Express, 8. Royal Night, 9. Muhalif, 10. Merkur
Si. ¾-5-K-1½-1¾-1¾-H-kK-¾ 
Zeit: 1:43,17 -
Boden: schwer

Ein Angebot der BBAG- 
Herbstauktion 2019

Gelegentlich macht es schon Sinn, zum Führ-
ring zu gehen und die Pferde in Augenschein zu 
nehmen. Wer dies in Düsseldorf getan hat, der 
konnte eigentlich nur Best Lightning (Sidestep) 
sein Vertrauen schenken, denn der inzwischen 
Sechsjährige konnte optisch wirklich überzeu-
gen. Und er setzte dies im Rennen denn auch um, 
auch wenn es schon ein gewagter Ritt von Adrie 
de Vries war, der aus der Reserve kommend kon-
sequent auf die Innenseite setzte und damit Er-
folg hatte. 

Es war der jetzt dritte Gruppe-Sieg für den 
Sechsjährigen, der zuvor die Badener Meile (Gr. 
II) und den Großen Preis der Dortmunder Wirt-
schaft (Gr. III) gewinnen konnte, dazu zahl-
reiche Gr.-Platzierungen erzielte. Es soll noch 
einmal nach Italien gehen. Im kommenden Jahr 
wird er wohl im Rennstall bleiben.

Aufgewachsen ist er im Haras de Long Champ 
von Barbara Moser in Frankreich aufgewachsen 
und folglich dortiger Inländer. Bei der Herbstau-
ktion 2019 wurde er für gerade einmal 9.000 
Euro zurückgekauft.

Sein Vater Sidestep (Exceed and Excel) stand 
drei Jahre unter dem Darley-Banner im Haras 
du Logis in Frankreich, seit 2019 ist der Shuttle-
Hengst nicht mehr Australien zurückgekehrt, 
auch wenn er im Nachhinein schon mehrere 
sehr gute Pferde in Europa hinterlassen hat. Die 
Mutter Best Dreaming hatte Hermann Pfister 
2011 für 28.000 Euro bei der BBAG erworben. Sie 
gewann drei Rennen bis zur Distanz von 1400 
Metern, war Zweite im Hoppegartener Sprint 
Cup (LR), hatte am Ende ein Rating von 84,5kg. 
Sie ist auch Mutter von Best Flying (Pedro the 
Great), die zweijährig das BBAG-Auktionsren-
nen in Iffezheim gewann und jeweils Zweite im 
Prix Eclipse (Gr. III) und in der Goldenen Peit-
sche (Gr. III) war, zudem den Premio Omenoni 

Landet mit sechs Jahren seinen dritten Gruppesieg: Best Lightning ist mit Adrie de Vries der überraschende Sieger im 
104. Großen Preis der Landeshauptstadt Düsseldorf vor Gestüt Schlenderhans Aguirre mit Bayarsaikhan Ganbat an Bord.  
©galoppfoto - Stephanie Gruttmann

Turf-Times 6

http://www.turf-times.de/kontakt/d�sseldorf
http://www.turf-times.de/node/371845
http://www.turf-times.de/node/371845
http://www.bbag-sales.de
http://www.turf-times.de/node/238043
https://www.turf-times.de/node/213682
https://www.turf-times.de/node/107466
http://www.racebets.com/media/external/type/archive/race/7250076/idExternal/23925/


Turf-Times Freitag, 4. Oktober 2024 7

(LR) gewann. Im Rennstall sind noch Best Loo-
king (Gustav Klimt) und Best Fire (Galiway), die 
ebenfalls bei Andreas Suborics stehen. Ein Jähr-
lingshengst heißt Best Heaven (Hello Youmzain) 
und kommt bei der BBAG-Herbstauktion in den 
Ring. 
8 Klick zum Katalog
Best Dreaming ist rechte Schwester der Gr. 

III-Siegerin Best Walking (Gr. III) und der Lis-
tensiegerin Best Joking (Big Shuffle) aus einer 
schnellen und frühen Familie, die im Gestüt 
Riepegrund viele Erfolge hatte.

 www.turf-times.de

Best Lightning wird als Sieger im 104. Großen Preis der Landeshauptstadt prominent umrahmt (v.l.n.r.): Oberbürgermeister 
Dr. Stephan Keller, Klaus Allofs als Vizepräsident des Düsseldorfer Reiter- und Rennvereins, Trainer Andreas Suborics und 
Dr. Alexander Bethke-Jaenicke als Präsident des Rennvereins. ©galoppfoto - Stephanie Gruttman
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Es war ein Spaziergang für Three Havanas. www.galoppfoto.de

Hoppegarten, 03. Oktober
Sparkassen Sprint-Finale  - Kat. C, 52000 €, Für 
3-jährige Pferde, Distanz: 1400m
THREE HAVANAS (2021), St.,  v. Havana Grey - Three 
Ducks v. Diktat, Zü. u. Bes.: Gestüt Karlshof, Tr.: Henk 
Grewe, Jo.: Thore Hammer-Hansen,
2. Parini (Blue Point), 3. Pacharan (Bated Breath),  
4. Backes, 5. Wikinger, 6. Saman
Hüb. 18-3¾-2¾-9-½
Zeit: 1:27,43 
Boden: gut bis weich, stellenweise weich

Ein Angebot der BBAG- 
Herbstauktion 2022

Es wurde der nicht unerwartete Spaziergang 
für Three Havanas (Havana Grey), die beste 
dreijährige Stute auf Distanzen bis zur Meile in 
Deutschland. Zweijährig war sie auf Anhieb im 
BBAG-Auktionsrennen für Stuten in Baden-Ba-
den erfolgreich, in Frankreich hatte sie es danach 
zweimal nicht leicht, war aber im Premio Dormel-
lo (Gr. III) in Mailand nur von der in diesem Jahr in 
England auf Gr. III-Ebene erfolgreichen Folgaria 
(Due Diligence) geschlagen, Dritte war die inzwi-
schen klassische Siegerin Tomika (Footstepsin-
thesand). in den German 1000 Guineas (Gr. II) 
war sie als bestes deutsches Pferd Dritte. Sie sieg-
te danach im BBAG-Auktionsrennen in Dresden 
und im Hamburger Stutenpreis (Gr. III). Etwas 
blass blieb sie in Baden-Baden und Köln, in Hop-
pegarte war es schon einfacher. Italien ist dieses 
Jahr noch ein Thema.

Gerade einmal 6.000gns. hatte ihre Mutter 
Three Ducks im Dezember 2020 bei Tattersalls in 
Newmarket gekostet, für diesen übersichtlichen 

Betrag ging sie über Renello Bloodstock in das 
Gestüt Karlshof. Nun war sie zu diesem Zeitpunkt 
bereits 14 Jahre alt, hatte in der Zucht auch ge-
rade einmal zwei Sieger gebracht. Immerhin war 
sie tragend von dem guten Flieger Havana Grey 
(Havana Gold), doch war dieser damals noch eine 
unbekannte Größe, Three Havanas stammt aus 
seinem zweiten Jahrgang. Inzwischen gehört der 
im englischen Whitsbury Manor Stud stehende 
Sieger u.a. in den Flying Five Stakes (Gr. I) zu den 
fast schon führenden Hengsten Europas.

Three Havanas war als Jährling in Iffezheim 
im Herbst im Ring und schon ein echter Blick-
fang. Dem Vernehmen nach war der Reservepreis 
knapp sechsstellig, Interessenten waren schon 
da, aber letztlich war wohl niemand bereit, das 
auszugeben. Die Mutter Three Ducks (Diktat) ist 
aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr im 
Zuchtbetrieb. Sie hat zwei Rennen gewonnen, 
ist Schwester von sieben Siegern, darunter sind 
die in Listenrennen erfolgreichen Thames (Fabu-
lous Dancer) und Three Wrens (Second Empire). 
Eine weitere Schwester ist Mutter des erstklassi-
gen Fliegers The Right Man (Lope de Vega), der in 
Meydan den Al Quoz Sprint (Gr. I) gewonnen hat. 
Die dritte Mutter ist die große Rennstute Three 
Troikas (Lyphard), erfolgreich im Prix de l’Arc de 
Triomphe (Gr. I, der Poule d’Essai des Pouliches 
(Gr. I), dem Prix Saint-Alary (Gr. I) und dem Prix 
Vermeille (Gr. I). So ganz erfolgreich waren ihre 
Nachkommen nicht, mit Three Angels (Halo) hat 
sie aber zumindest eine sehr gute Stute gebracht, 
sie war Siegerin im Prix des Reservoirs (Gr. III) 
und Zweite im Prix Saint-Alary (Gr. I).

 www.turf-times.de
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Hannover, 29. September
Großer Preis der Privatbank ODDO BHF - Lis-
tenrennen, 25000 €, Für 3-jährige und ältere 
Stuten, Distanz: 2000m
DIAMOND CROWN (2021), St.,  v. Cracksman - Dia-
mond Ring v. Monsun, Zü. u. Bes.: Gestüt Brümmerhof, 
Tr. Andreasuborics, Jo.: Hugo Boutin, GAG: 92,5 kg,
 2. Egina (Soldier Hollow), 3. Global Queen (Adlerflug), 
4. Veil Of Shadows, 5. Isfand, 6. Princess Valentina, 7. 
Ultima, 8. Narmada, 9. Naila, 10. Aster, 11. Tramina, 
12. Taiora • Le. 2-¾-2¼-H-2¼-½-½-5½-5-
3¾-3¼
Zeit:  2:12,06
Boden: gut bis weich

Ein stark besetztes Listenrennen, in dem mit 
der Brümmerhoferin Diamond Crown (Cracks-
man) die Favoritin sehr leicht zum Zuge kam. 
Nach ihrem Debütsieg in Dortmund hatte sie 
zwei zweite Plätze in Gruppe-Rennen belegt, im 
Hamburger Stutenpreis (Gr. III) und im T. von 
Zastrow-Stutenpreis (Gr. III). Dazwischen lag ein 
zehnter Platz im Henkel-Preis der Diana (Gr. I), 
wo nicht alles nach Wunsch lief. Das nächste lo-
gische Ziel ist der Arqana Herbst-Stutenpreis (Gr. 
III) Ende Oktober über 2200 Meter in Hannover, 
sie hat allerdings auch ein Engagement für den 
Großen Preis von Bayern (Gr. I) bekommen. Es ist 
eine Stute, die man gerne auch im kommenden 
Jahr auf der Rennbahn sehen würde. 

Ihr Vater Cracksman (Frankel) hat bisher ins-
besondere mit dem Prix de l’Arc de Triomphe (Gr. 
I)-Sieger Ace Impact geglänzt. Hinzu kommt eine 
Gr. II-Siegerin in Italien und jetzt sieben Listen-
sieger. Sein erster Jahrgang ist vierjährig, so ganz 
genau weiß man noch nicht, in welche Richtung 
es gehen wird. 

Diamond Crown ist der bisher beste Nachkom-
me ihrer nicht gelaufenen Mutter Diamond Ring 
(Monsun), die zuvor den Sieger Domstürmer (Lord 
of England) auf der Bahn hatte. Eine Jährlings-
stute hat Best Solution als Vater, genau wie ein 
Hengstfohlen. Sie ist Schwester der Henkel-Preis 
der Diana (Gr. I)-Siegerin Diamanta (Maxios), der 
Mutter des Iffezheimer Rekordjährlings, und des 
Listensiegers Diamantis (Golden Horn).

 www.turf-times.de

Sicherer Sieg für Diamond Crown mit Hugo Boutin im Hauptrennen auf der Neuen Bult. ©galoppfoto - Sabine Brose
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Zweijährigen-Sieger

Krefeld, 28. September
Preis der Krefelder Wirtschaft  - Kat. D, 9000 €, 
Für 2-jährige EBF-prämienberechtigte sieglose 
Pferde., Distanz: 1400m
KÖLSCH (2022), H.,  v. Millowitsch - Kathleen Frances 
v. Sakhee, Zü.: Cornelia Schreiber, Bes.: Holger Renz, 
Tr.: Markus Klug, Jo.:  Bauyrzhan Murzabayev, GAG: 
74 kg,
2. Nalia (Sottsass), 3. Nazer (Ghaiyyat), 4. Gentle 
Bear, 5. Stormy Weather, 6. Abba's Anton, 7. Like a 
Hurricane
Ka. H-7-K-3½-K-17
Zeit: 1:29,58
Boden: gut bis weich

Kölsch (Millowitsch) hatte in Köln ein ordent-
liches Debüt abgeliefert, wobei er das Gros seiner 
Chancen schon am Start gelassen hatte. Auf der 
Heimatbahn zeigte er sich deutlich verbessert, 
musste sich allerdings strecken, um die favori-
sierte Naila (Sottsass) auf Platz zwei zu verweisen. 
Er besitzt Nennungen für den Preis des Winterfa-
vorite (Gr. III), was zeitlich wohl eher schwierig 
ist, und für das Herzog von Ratibor-Rennen (Gr. 
III), das wird angestrebt, ist aber natürlich dann 
schon eine andere Kategorie. 

Kölsch stammt aus dem dritten Jahrgang von 
Millowitsch (Sehrezad), der nur sechs Köpfe um-
fasst. Der Hengst, der im kommenden Jahr in 
Lünzen stehen wird, gehört zu den unterschätz-
ten Vererbern im Lande, hat eine sehr gute Bi-
lanz mit seinen Nachkommen. Aus seinen ersten 
beiden Jahrgängen sind elf Pferde gelaufen, zehn 
haben gewonnen, zwei erreichten Blacktype. Pro-
zentual gesehen ist das kaum zu steigern. Bei der 
BBAG-Herbstauktion schickt das Gestüt Röttgen 
drei Jährlingshengste von ihm in den Ring. 

Und er verbessert seine Nachkommen, wie an 
der Mutter Kathleen Frances (Sakhee) zu sehen 
ist. Diese hat zwar dreijährig für Trainer Mark 

Tompkins in Großbritannien zwar drei Ren-
nen auf Distanzen bis zu 2400 Meter gewonnen, 
verlor aber dann komplett den Faden. Nach 39 
Starts kam sie nach Deutschland, wo sie aber 
auch nichts mehr bewegen konnte und mit einem 
Rating von 46kg in die Zucht ging. Ihre bisheri-
gen Nachkommen Kiss (Protectionist) und Kalia 
(Kallisto) haben gewonnen, ein Stutfohlen heißt 
Keona (Windstoß). Die Mutter ist Schwester von 
zwei Siegern aus der in Yarmouth listenplatziert 
gelaufenen Trew Class (Inchinor). Blacktype fin-
det sich dann erst wieder unter der dritten Mut-
ter, darunter mit Puntal (Bering) ein mehrfacher 
Gr.-Sieger über Sprünge. 

 www.turf-times.de

Hannover, 29. September
Das Rennen der "Premio Reifen + Autoservice 
Jörg Leskien"  - Kat. D, 10000 €, Für 2-jähri-
ge EBF-prämienberechtigte Pferde, die nicht 
mehr als ein Rennen gewonnen haben., Dis-
tanz: 1200m
GRACIA (2022), St.,  v. Mehmas - Gülden Görl v. If-
fraaj, Zü.: Gestüt Görlsdorf, Bes.:  RB- / Rosenstein 
Racing , Tr.: Andreas Suborics, Jo.: Hugo Boutin, GAG: 
81,5 kg,
2. Pompeo Dream (Muhaarar)
Üb. 4½ • Zeit: 1:17,15 
Boden: gut bis weich

BBAG-Jährlingsauktion 2023
€45.000

Ein für den Veranstalter schon bitteres Rennen, 
denn mit gerade einmal zwei Startern fiel es als 
“Wett”-Rennen fast aus. Für das Team der sieg-
reichen Gracia (Mehmas) war es natürlich ein gut 
bezahlter Galopp, denn sie löste die ihr gestellte 
Aufgabe in gewöhnlichem Handgalopp. Es war ihr 
vierter Start, gutes Geld hatte sie bereits in Ba-
den-Baden verdient, wo sie in einer knappen Ent-
scheidung das Auktionsrennen für Stuten an sich 
bringen konnte. Dorthin könnte es jetzt erneut 
gehen, denn die Mehmas-Tochter hat ein Enga-

Kölsch empfiehlt sich mit einem knappen Sieg für bessere 
Aufgaben. www.galoppfoto.de - Stephanie Gruttmann

WIr googeln eInen sIeger...

Kölsch

Kölsch ist ein helles, blankes (gefiltertes) 
und obergäriges Vollbier mit einer durch-
schnittlichen Stammwürze von 11,3 °P und ei-
nem Alkoholgehalt von durchschnittlich 4,8 
%.[Welches Bier sich Kölsch nennen darf, re-
gelt die Kölsch-Konvention von 1985; es darf 
nur in Köln und der näheren Umgebung her-
gestellt werden.
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gement für das 200.000er Auktionsrennen im Ok-
tober. Eine Alternative wäre Mailand, da werden 
kurzfristig die Bodenverhältnisse entscheiden. 

Die Mutter Gülden Görl (Iffraaj) hat zweijäh-
rig über 1600 Meter gewonnen und war Zweite in 
einem Listenrennen in Düsseldorf. Ihr Erstling 
Gilded Moon (Sea The Moon) war Siegerin. Bei 
der BBAG-Herbstauktion  kommt eine Sea The 
Moon-Stute von ihr in den Ring.
8 Klick zum Katalog
Gülden Görl ist eine Schwester von Princess 

Charm (Rip Van Winkle), Listensiegerin in Saint-
Cloud, jeweils Dritte im Prix Chloé (Gr. III) und 
im Prix Penelope (Gr. III). Die nächste Mutter 
Gold Charm (Key Of Luck) hat ein Listenrennen in 
Maisons-Laffitte gewonnen. Die Familie hat eine 
lange Görlsdorfer Tradition, auch der Name Birk-
hahn (Alchimist) taucht im Pedigree auf.

 www.turf-times.de

Hannover, 29. September
Preis der Focam AG  - Kat. D, 10000 €, Für 2-jäh-
rige EBF-prämienberechtigte sieglose Pferde., 
Distanz: 2000m
AGLAIA (2022), St., v. Nutan - Artemisia v. Peintre 
Celebre, Zü.: Ursula u. Jürgen Imm, Bes.: Stall NIzza, 
Tr.: Waldemar Hickst, Jo.: Michal Abík, GAG: 78 kg,
2. New England (Brametot), 3. Königin Marika (Isfa-
han), 4. Bariton Bear
Hüb. 9½-8½-3½
Zeit: 2:10,90 • Boden: gut bis weich

Zwei Kilometer für Zweijährige im September 
sind schon eine gewisse Herausforderung, die 
Aglaia (Nutan) überraschend souverän annahm. 
Mit vier Pferden war das Rennen auch nicht ge-
rade üppig besetzt, wie es überhaupt schon er-
staunlich ist, wie zurückhaltend Trainer und Be-
sitzer aktuell in derartigen Prüfungen agieren. 

Aglaias diesjährige Starts waren etwas diskret 
verlaufen. Sie hatte in Hannover als Dritte debü-
tiert, der vierte Platz in Düsseldorf war nicht un-
bedingt eine Steigerung, aber die weitere Strecke 
dürfte ihr behagt haben.

Ihr Vater Nutan (Duke of Marmalade) steht in 
seinem dritten Jahr im Vauterhill Stud in Eng-
land, Aktuelle Bedeckungszahlen liegen nicht 
vor, 2022 hat er 22 Stuten gedeckt. Mit Alpenjä-
ger hatte er auf der Flachen bisher einen Gr.-Sie-
ger auf der Bahn. Die Mutter Artemisia (Peintre 
Celebre) war Siegerin und Dritte im Diana-Trial 
(Gr. II) in Berlin-Hoppegarten. Ihr bisher bester 
Nachkomme ist Alter Adler (Adlerflug), Sieger im 
Großen Preis der Badischen Wirtschaft (Gr. II), 
Zweiter im Deutschen Derby (Gr. I), Deckhengst 
im Gestüt Erftmühle. Ein Jährlingshengst heißt 
Alter Meister (Japan), dieses Jahr wurde die Mut-
ter erneut von Japan gedeckt. Prominente Namen 
aus der Familie sind der mehrfache Gr.-Sieger 
und Deckhengst Amarillo (Holy Roman Emperor) 
und die Gr.-Siegerin Aslana (Rock of Gibraltar).

 www.turf-times.de

Hoppegarten, 03. Oktober
Preis der Regner- und Stahlbau Wriezen GmbH  
- Kat. D, 10000 €, Für 2-jährige EBF-prämien-
berechtigte Pferde, die kein Rennen der Kate-
gorie A-C gewonnen haben., Distanz: 1600m
BELLA SINFONIA (2022), St.,  v. Night of Thunder - 
Bella Sonata v. Silvano, Zü. u. Bes.: Gestüt Fährhof, Tr.: 
Andreas Wöhler, Jo.: Eduardo Pedroza,
2. Prolet (Lord of England), 3. Venedig (Waldpfad), 4. 
Hazim, 5. Rue Helene, 6. Nordstar
Hü. 9-1-kK-1-1¼ 
Zeit: 1:42,23 
Boden: gut bis weich, stellenweise weich

Ihr ziemlich unterirdischen Debüt in Hannover 
ließ die so herausragend gezogene Bella Sinfo-
nia (Night of Thunder) diesmal mit Scheuklappen 
ausgerüstet schnell vergessen, gewann am Ende 
völlig souverän, wobei die Gegnerschaft mögli-
cherweise nicht ganz so stark war. Sie hat noch 
ein Engagement für den Preis der Winterkönigin 
(Gr. III), doch ob man sie schon in der übernächs-

Gracia hat nur einen Gegner zu schlagen - ein leichtes Un-
terfangen. www.galoppfoto.de - Sabine Brose

Aglaia ist auf weiten zwei Kilometern ungefährdet. www.
galoppfoto.de - Sabine Brose
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8
alle ergebnisse des renntages 

auch mit Videos

hoppegarten, 03.10.2024

ten Woche nach Baden-Baden verlädt, bleibt ab-
zuwarten. 

Ihr Vater Night of Thunder (Dubawi) gehört 
längst zu den besten Vererben Europas. Er steht 
zu einem Tarif von 100.000 Euro im Kildangan 
Stud in Irland, hat bisher 28 Gr.-Sieger auf der 
Bahn.

Die Mutter Bella Sonata (Silvano) kommt aus 
Südafrika. Sie hat dort die Fillies & Mares Chal-
lenge (Gr. II) in Turffontein gewonnen, war zu-
dem Gr. I-platziert. Bella Sinfonia ist ihr zweiter 
Nachkomme und erster Starter, eine Jährlings-
stute hat Lope de Vega als Vater. Sie ist Schwes-
ter von Caspar Netscher (Dutch Art), der 2012 das 
Mehl Mülhens-Rennen (Gr. II) gewinnen konnte, 
dazu die Mill Reef Stakes (Gr. II), die Gimcrack 
Stakes (Gr. II) und im kanadischen Woodbine 
die Nearctic Stakes (Gr. II). Die zweite Mutter ist 
Schwester des erstklassigen Stagecraft (Sadler’s 
Wells), der vier Gr.-Rennen in Europa und den 
USA für sich entscheiden konnte, darunter die 
Prince of Wales’s Stakes (damals Gr. II). Es ist 
auch die Görlsdorfer Linie des an diesem Tag er-
folgreichen Quest The Moon (Sea The Moon).

 www.turf-times.de

Bella Sinfonia korrigiert das letzte Laufen und ist eine sou-
veräne Siegerin. www.galoppfoto.de - Sabine Brose
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Dreijährigen-Sieger

Düsseldorf, 29. September
Schloss Roland Preis  - Kat. D, 8000 €, Für 
3-jährige sieglose Pferde., Distanz: 1700m
BOMARO (2021),  v. Amaron - Becassin v. Areion, Zü.: 
Albrecht Woeste, Bes.: Stall Grafenberg, 2. Let's Fly 
(Johnny Barnes), 3. Quentina (Sea The Moon), 4. Elle 
Destina, 5. Modino, 6. Wonderful Art, 7. Notre Ama-
re, 8. High Destino, 9. Rose of England, 10. Pleasant 
Phantom
Le. 2¾-N-K-8-4-3½-6-9-kK
Zeit:  1:46,02 • Boden: schwer

Deutlich verbessert gegenüber dem Debüt zeig-
te sich Bomaro (Amaron), der in einem vermut-
lich nicht besonders stark besetzten Rennen doch 
sehr leicht zum Zuge kam. Der Amaron-Sohn lief 
jedoch immer noch sehr grün, sollte unverändert 
zu steigern sein, es dürfte im Handicap weiter-
gehen. Er stammt aus der eigenen Zucht von Al-
brecht Woeste, ist ein Bruder von zwei Siegern, 
von denen Byteria (Waldpark) sehr startschwie-
rig war, und der talentierte Becassio (Guiliani) 
von gesundheitichen Problemen geplagt wurde. 
Die nicht gelaufene Mutter Becassin (Areion) 
hat nach Bomaro nur noch ein Fohlen gebracht, 
die jetzt zwei Jahre alte Butessa (Waldpfad), die 
ebenfalls bei Sascha Smrczek steht. Becasson ist 

Schwester von vier Siegern aus der Bordeaux (Se-
cond Set), die zweijährig ein BBAG-Auktionsren-
nen in Dortmund gewinnen konnte. 

 www.turf-times.de

Hannover, 29. September
Preis des Gefährten  - Kat. D, 15000 €, Für 3-jäh-
rige sieglose Pferde., Distanz: 2000m
EARL OF LIPS (2021), v. Protectionist - Earnestine v. 
New Approach, Zü.: Stall Parthenaue, Bes.: Stall Ger-
manius, Tr.: Eva Fabianova, Jo.: Tomáš Roman, GAG: 
69,5 kg,
2. Alatemagicbaby (Soldier Hollow), 3. Solo Sunny 
(Amaron), 4. Oak Lahoma, 5. Ageless Lips, 6. Garvey, 
7. Anno Vego, 8. Kölsche Bub, 9. Scrum, 10. Smarti-
na, 11. Vollgas • Si. ½-1¾-¾-3¾-¾-3-kK-2½-
2¼-4¼ 
Zeit:  2:12,06 
Boden: gut bis weich

Viel Geld gab es in diesem Sieglosen-Rennen, in 
dem Earl of Lips (Protectionist) zu einer erstaun-
lich hohen Quote zum Zuge kam. Immerhin war 
er bei seinen bisherigen drei Starts stets platziert 
gewesen, zuletzt in Baden-Baden war er nur von 
guten Pferden geschlagen. Der Sohn des bedauer-
licherweise eingegangenen Protectionist (Mon-
sun) stammt aus der in England platziert gelaufe-
nen Earnestine (New Approach), die Hans-Dieter 
Lindemeyer 2017 bei Goffs gekauft hatte. Sie ist 
eine Schwester des Gr. I-Siegers und Deckhengs-
tes Earl of Tinsdal (Black Sam Bellamy) sowie der 
Listensieger Earlsalsa (Kingsalsa) und Emily of 
Tinsdal (Librettist). 

Earnestine ist Mutter der vier Jahre alten Ele-
gant Lips (Amaron), die bei erst drei Starts in die-
sem Jahr zweimal siegreich war. Sie steht inzwi-
schen im Besitz von Andrea Schmidt, ist Mutter 
der Jährlingsstute Elinor Dashwood (Iquitos), die 
in einigen Wochen bei der BBAG in den Ring kom-
men wird. 
8 Klick zum Katalog

 www.turf-times.de

Earl of Lips unterstreicht mit dem Sieg gegen gute Konkur-
renz die große Form seines Stalles. www.galoppfoto.de - 
Sabine Brose

Heimsieg für Bomaro mit Adrie de Vries für den Stall Gra-
fenberg und Trainer Sascha Smrczek. ©galoppfoto - Ste-
phanie Gruttmann

http://www.turf-times.de/kontakt/d�sseldorf
http://www.turf-times.de/node/371910
http://www.turf-times.de/node/308542
http://www.turf-times.de/node/59477
http://www.turf-times.de/node/131747
http://www.turf-times.de/node/371910
http://www.turf-times.de/kontakt/hannover
http://www.turf-times.de/node/371903
http://www.turf-times.de/node/303619
http://www.turf-times.de/node/69227
http://www.turf-times.de/node/80612
https://bbag-sales.de/horse~de_DE?auctionDataID=17594&auctionID=78&filter=Earnestine
http://www.turf-times.de/node/371903
http://www.racebets.com/media/external/type/archive/race/7250072/idExternal/23917/
http://www.racebets.com/media/external/type/archive/race/7247890/idExternal/23926/


Turf-Times Freitag, 4. Oktober 2024 14

16 CALL: +44 (0) 1638 66 65 12

E B N :  W E D N E S DAY,  2 N D  N O V E M B E R  2016S TA K E S  R E S U LT S

O: N C Williams, Mr & Mrs L J Williams, B N Singer, P Mehrten, 
A L & B A Green, J & Mrs F Ingham, V Sammartino and  
M Gudinski, B: Gestut Schlenderhan, T: R Hickmott

Phone +44 1638 668 003 or 
click here to visit www.irt.com

Thanks for flying IRT.

IRT870 EBN UK July2014_1.indd   1 21/07/2014   9:14 pm

2. HEARTBREAK CITY (Fr), 7g, 
Lando – Moscow Nights (Peintre Celebre) 
O: A Shiels, Australian Thoroughbred Bloodstock P/L,  
Here For The Craic Partnership, N Reilly, M J Casey,  
Miss S K Downie, Waggun Synd, D P McLennan, T Mitevski,  
S M Frost, B R Phillips, Brittain Racing, P M Lynch, P J Gallivan 
& M J Eastmure, B: Mrs Isabelle Corbani, T: A J Martin 
€15,000 2015 Goffs November Horses in Training Sale 
consigned by Arodstown Stables

Phone +44 1638 668 003 or 
click here to visit www.irt.com

Thanks for flying IRT.

IRT870 EBN UK July2014_1.indd   1 21/07/2014   9:14 pm

3. HARTNELL (GB), 5g, 
Authorized – Debonnaire (Anabaa) 
O: Godolphin, B: Darley, T: J O’Shea

Phone +44 1638 668 003 or 
click here to visit www.irt.com

Thanks for flying IRT.

IRT870 EBN UK July2014_1.indd   1 21/07/2014   9:14 pmAlso ran: Qewy (Ire), Who Shot Thebarman, Almoonqith (USA), 
Beautiful Romance (GB), Exospheric (GB), Pentathlon,  
Big Orange (GB), Grand Marshal (GB), Oceanographer (GB),  
Bondi Beach (Ire), Grey Lion (Ire), Jameka, Excess Knowledge (GB), 
Our Ivanhowe (Ger), Sir John Hawkwood (Ire), Assign (Ire), 
Gallante (Ire), Secret Number (GB), Wicklow Brave (GB),  
Curren Mirotic (Jpn), Rose Of Virginia 
Distances: hd, 4¼l, 2¼l, shd, shd, 1l, ¾l, ¾l, shd, nk, hd, ¾l, 3l, hd, 
1¾l, shd, 5l, shd, 1¼l, hd, 2l 3l, dist

The race that stops a nation produced an epic battle between 
Almandin and Heartbreak City (Lando) in the home straight, 
with Almandin edging it in the final 50 metres to register his first 
win at the highest level. The Champion Older Male in Germany in 
2014, he defeated subsequent Gr.1 Melbourne Cup winner 
Protectionist when winning the Gr.3 Grosser Preis der Badischen 

O: Godophin, B: Helen K Groves Revokable Trust, 
T: Charlie Appleby 
$350,000 Keeneland September Yearling Sale 
by John Ferguson 
consigned by Gainsway

   KYBRED USBRED

Also ran: Iquitos, Savoir Vivre, Algometer, Royal Solitaire,  
Sirius, Girolamo 
Non runner: Red Cardinal 
Distances: 1¾l, nse, 2½l, 1l, 5½l, nk, 16l, 3½l

Stall Ullmann’s homebred Guignol made all to win unchallenged. 
Third in August’s Gr.1 Grosser Preis von Berlin, the dark bay thus 
became the 54th Graded/Group winner by the now pensioned 
Gr.1 Lockinge Stakes hero Cape Cross and the 13th to triumph at 
the highest level.

Guignol is the eighth foal of the 1999 Gr.1 Oaks d’Italia heroine 
Guadalupe, who finished second in the Gr.1 Yorkshire Oaks and 
third in the Gr.1 Preis der Diana and is also the dam of Tertullian’s 
Gr.1 Bayerisches Zuchtrennen ace Guiliani and Listed-placed 
Gauguin and Dynaformer’s dual Listed victrix and Gr.3 Walther J 
Jacobs-Stutenpreis runner-up Guantana. In turn, Guantana’s first 
three foals are the Dalakhani colt Guardini, successful in last 
year’s Gr.2 Gerling-Preis, the Listed-winning Shamardal filly 
Gouache and the Pattern-placed Tertullian colt Guizot. A full-
sister to Coolmore’s Gr.1 Deutschland-Preis and Gr.1 Grosser Preis 
von Baden hero Getaway and the Listed-placed Guardia, 
Guadalupe is by Monsun out of Guernica. A half-sister to 
Robellino’s dual Gr.1 Ascot Gold Cup ace Royal Rebel, Guernica 
also produced the Gr.2 Prix de Pomone runner-up Guadalajara 
to Acatenango. Guadalupe shares her third dam, Targowice’s 
Gr.3 Prix d’Arenberg and Gr.3 Prix du Petit-Couvert victrix 
Greenway with Gold Away’s dual Gr.1 Pretty Polly Stakes heroine 
Alexander Goldrun.

Guadalupe has a yearling filly by Lawman and foaled a filly by 
Australia on 28th March.                     ALASTAIR NICOLSON

AUSTRALIA

Gr.1 MELBOURNE CUP, Flemington, 3yo+ hcap, 3200m,  
1st A$3,600,000, 2nd A$900,000, 3rd A$450,000
1. ALMANDIN (Ger), 7g, 

Monsun – Anatola (Tiger Hill) 
2nd dam Avocette (Kings Lake) 
3rd dam Akasama (Windwurf) 

Going  
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ann.munnelly@bba-ireland.ie ~ www.bba-ireland.ie
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2. HEARTBREAK CITY (Fr), 7g, 
Lando – Moscow Nights (Peintre Celebre) 
O: A Shiels, Australian Thoroughbred Bloodstock P/L,  
Here For The Craic Partnership, N Reilly, M J Casey,  
Miss S K Downie, Waggun Synd, D P McLennan, T Mitevski,  
S M Frost, B R Phillips, Brittain Racing, P M Lynch, P J Gallivan 
& M J Eastmure, B: Mrs Isabelle Corbani, T: A J Martin 
€15,000 2015 Goffs November Horses in Training Sale 
consigned by Arodstown Stables
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3. HARTNELL (GB), 5g, 
Authorized – Debonnaire (Anabaa) 
O: Godolphin, B: Darley, T: J O’Shea

Phone +44 1638 668 003 or 
click here to visit www.irt.com

Thanks for flying IRT.

IRT870 EBN UK July2014_1.indd   1 21/07/2014   9:14 pmAlso ran: Qewy (Ire), Who Shot Thebarman, Almoonqith (USA), 
Beautiful Romance (GB), Exospheric (GB), Pentathlon,  
Big Orange (GB), Grand Marshal (GB), Oceanographer (GB),  
Bondi Beach (Ire), Grey Lion (Ire), Jameka, Excess Knowledge (GB), 
Our Ivanhowe (Ger), Sir John Hawkwood (Ire), Assign (Ire), 
Gallante (Ire), Secret Number (GB), Wicklow Brave (GB),  
Curren Mirotic (Jpn), Rose Of Virginia 
Distances: hd, 4¼l, 2¼l, shd, shd, 1l, ¾l, ¾l, shd, nk, hd, ¾l, 3l, hd, 
1¾l, shd, 5l, shd, 1¼l, hd, 2l 3l, dist

The race that stops a nation produced an epic battle between 
Almandin and Heartbreak City (Lando) in the home straight, 
with Almandin edging it in the final 50 metres to register his first 
win at the highest level. The Champion Older Male in Germany in 
2014, he defeated subsequent Gr.1 Melbourne Cup winner 
Protectionist when winning the Gr.3 Grosser Preis der Badischen 

O: Godophin, B: Helen K Groves Revokable Trust, 
T: Charlie Appleby 
$350,000 Keeneland September Yearling Sale 
by John Ferguson 
consigned by Gainsway

   KYBRED USBRED

Also ran: Iquitos, Savoir Vivre, Algometer, Royal Solitaire,  
Sirius, Girolamo 
Non runner: Red Cardinal 
Distances: 1¾l, nse, 2½l, 1l, 5½l, nk, 16l, 3½l

Stall Ullmann’s homebred Guignol made all to win unchallenged. 
Third in August’s Gr.1 Grosser Preis von Berlin, the dark bay thus 
became the 54th Graded/Group winner by the now pensioned 
Gr.1 Lockinge Stakes hero Cape Cross and the 13th to triumph at 
the highest level.

Guignol is the eighth foal of the 1999 Gr.1 Oaks d’Italia heroine 
Guadalupe, who finished second in the Gr.1 Yorkshire Oaks and 
third in the Gr.1 Preis der Diana and is also the dam of Tertullian’s 
Gr.1 Bayerisches Zuchtrennen ace Guiliani and Listed-placed 
Gauguin and Dynaformer’s dual Listed victrix and Gr.3 Walther J 
Jacobs-Stutenpreis runner-up Guantana. In turn, Guantana’s first 
three foals are the Dalakhani colt Guardini, successful in last 
year’s Gr.2 Gerling-Preis, the Listed-winning Shamardal filly 
Gouache and the Pattern-placed Tertullian colt Guizot. A full-
sister to Coolmore’s Gr.1 Deutschland-Preis and Gr.1 Grosser Preis 
von Baden hero Getaway and the Listed-placed Guardia, 
Guadalupe is by Monsun out of Guernica. A half-sister to 
Robellino’s dual Gr.1 Ascot Gold Cup ace Royal Rebel, Guernica 
also produced the Gr.2 Prix de Pomone runner-up Guadalajara 
to Acatenango. Guadalupe shares her third dam, Targowice’s 
Gr.3 Prix d’Arenberg and Gr.3 Prix du Petit-Couvert victrix 
Greenway with Gold Away’s dual Gr.1 Pretty Polly Stakes heroine 
Alexander Goldrun.

Guadalupe has a yearling filly by Lawman and foaled a filly by 
Australia on 28th March.                     ALASTAIR NICOLSON

AUSTRALIA

Gr.1 MELBOURNE CUP, Flemington, 3yo+ hcap, 3200m,  
1st A$3,600,000, 2nd A$900,000, 3rd A$450,000
1. ALMANDIN (Ger), 7g, 

Monsun – Anatola (Tiger Hill) 
2nd dam Avocette (Kings Lake) 
3rd dam Akasama (Windwurf) 
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Newmarket, 27. September
Princess Royal Stakes - Gruppe III, 98000 €, 3 
jährige und ältere Stuten, Distanz: 2400m
TIME LOCK (2019), St., v. Frankel- Time Chaser v. Du-
bawi, Bes. u. Zü.: Juddmonte, Tr.: Harry Charlton, Jo.: 
Ryan Moore
2. Comic Book (Frankel), 3. Place of Safety (Night of 
Thunder), 4. Sinology, 5. Sea of Roses
5, 1/2, 4 1/2, 13 • Zeit: 2:38,72 • Boden: weich

8 Klick zum Video
Wie im vergangenen Jahr war Time Lock (Fran-

kel) die Siegerin in dieser Gr. III-Prüfung. Sie war 
seitdem nur sporadisch am Start gewesen, hatte 
immerhin dritte Plätze in den Princess of Wales’ 
Stakes (Gr. II) und den Lillie Langtry Stakes (Gr. 
II) belegt. 

Die Frankel-Stute stammt aus einer erstklassi-
gen Juddmonte-Familie. Sie ist Erstling der zwei-
fachen Siegerin Time Chaser (Dubawi), die noch 
den Sieger One World (Sea the Stars) auf der Bahn 
hat, der inzwischen in Saudi-Arabien steht. Jun-
ge Nachkommen haben erneut Frankel sowie Sea 
the Stars und Kingman als Vater. Time Chaser 
ist Schwester des mehrfachen Gr.-Siegers und 
Deckhengstes Time Test (Dubawi) und des Gr. 
III-Siegers Tempus (Kingman) aus der Passage of 
Time (Dansili), die das Criterium de Saint-Cloud 
(Gr. I) gewonnen hat. 

 www.turf-times.de

Newmarket, 27. September
Rockfel Stakes - Gruppe II, 115000 €, 2 jährige 
Stuten, Distanz: 1400m
BUBBLING (2022), St., v. No Nay Never - Lumiere 
Noire v. Dashing Blade, Bes.: Tabor, Smith, Magnier, 
Zü.: W. Maxwell Ervine, Tr.: Aidan O'Brien, Jo.: Ryan 
Moore • 2. Serving With Style (Mohaather), 3. Duty 
First (Showcasing), 4. Formal, 5. Definitive
2 1/4, 2 1/2, 5, 11 • Zeit: 1:27,20 • Boden: weich

8 Klick zum Video
Der stark aufgeweichte Boden in Newmarket 

dürfte der einen oder anderen Teilnehmerin nicht 
so behagt haben, Bubbling machte es in jedem 
Fall nicht viel aus. Die No Nay Never-Tochter, die 
zuvor in Galway gewonnen und danach in einem 
Listenrennen in Leopardstown Rang drei belegt 
hatte, kam doch sehr souverän zum Zuge und 
könnte jetzt in die Winterpause gehen. 

Für 320.000gns. war sie als Jährling bei Tatter-
salls erworben worden. Sie ist Schwester von Wi-
chita (No Nay Never), der die Park Stakes (Gr. II) 
und die Tattersall Stakes (Gr. III) gewinnen konn-
te, drei andere Geschwister haben gewonnen, eine 

Jährlingsstute hat Starspangledbanner als Vater. 
Die Mutter Lumiere Noire (Dashing Blade) war in 
den Moussac-Farben Listensiegerin in Hannover, 
sie ist Schwester von Desert Blanc (Desert Sty-
le), der im Manhattan Handicap (Gr. I) in Belmont 
Park siegreich war.

 www.turf-times.de

Newmarket, 27. September
Joel Stakes - Gruppe II, 144000 €, 3 jährige und 
ältere Pferde, Distanz: 1600m
PRAGUE (2020), H., v. Galileo - Princess Noor v. Holy 
Roman Emperor, Bes.: Amedeo Dal Pos, Zü.: Barrons-
town Stud, Tr.: Dylan Cunha, Jo.: Daniel Tudhope
2. Poker Face (Fastnet Rock), 3. Task Force (Frankel), 
4. Ice Max 
3 3/4, 1 3/4, 9 • Zeit: 1:40,53 • Boden: weich

Für 10.000gns. war vor einem Jahr bei der Tat-
tersalls Horses in Training Sale der damals noch 
nicht gelaufene Prague (Galileo) aus dem Cool-
more-Angebot von Aidan O’Brien zu Dylan Cunha 
ins Training gewechselt. Dieser ehemalige Pilot, 

Bubbling ist eine weitere große Zweijährigen-Siegerin 
2024 für Aidan O'Brien. Foto: courtesy by Coolmore

Von Coolmore verkauft, für Dylan Cunha schaffte Prague 
jetzt dessen ersten Gr.-Sieg. Foto: courtesy by Coolmore
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aus Südafrika stammend, noch nicht lange in Ne-
wmarket als Trainer ansässig, legt eine sehr gute 
Saison hin, zu der Prague entscheidend beiträgt. 
Der in Ballydoyle nicht zuletzt wegen einer er-
littenen Fraktur aussortierte Vierjährige gewann 
sofort beim Debüt für 40:1 in Sandown, startete 
dann in besserer Klasse, war Zweiter in der Su-
perior Mile (Gr. III) in Haydock und sorgte jetzt 
für den bisher größten Treffer für seinen Trainer. 
Dies allerdings in einem durch Nichtstarter - der 
Boden war stark aufgeweicht - sehr reduziertem 
Feld. 

Der Galileo-Sohn Prague stammt aus der 
Princess Noor (Holy Roman Emperor), erfolg-
reich in den Princess Margaret Stakes (Gr. III) und 
Zweite in den Cheveley Park Stakes (Gr. I). Sie hat 
bisher drei Sieger gebracht, eine Jährlingsstute 
stammt von Camelot ab, ein Stutfohlen von No 
Nay Never. Sie ist Schwester zu fünf Siegern aus 
der Familie des mehrfachen Gr. I-Siegers und 
Deckhengstes Dream Ahead (Diktat).

 www.turf-times.de

Newmarket, 28. September
Royal Lodge Stakes - Gruppe II, 144000 €, 2 jäh-
rige Hengste und Wallache, Distanz: 1600m
WIMBLEDON HAWKEYE (2022), H., v. Kameko - Eva 
Maria v. Sea the Stars, Bes.: The Gredley Family, Zü.: 
Stetchworth & Middle Park Studs, Tr.: James Owen, Jo.: 
James Doyle
2. Royal Playwright (Lope de Vega), 3. Angelo Buona-
rotti (Justify), 4. Puppet Master, 5. Luther, 6. Hawks-
bill, 7. Law of Design • 1 1/2, 1 3/4, kK, 5 1/2, N, 2
Zeit: 1:38,38 • Boden: weich

8 Klick zum Video
Es steht zu vermuten, dass die Familie Gredley, 

die Besitzer von Wimbledon Hawkeye, dem Ten-
nissport zugeneigt sind, denn ansonsten dürften 
sie sich kaum für den doch etwas skurrilen Na-
men entschieden haben. In jedem Fall hält es den 
zwei Jahre alten Hengst nicht vom schnellen Lau-
fen ab, denn schon vor dem Sieg in Newmarket 
hatte er sich von guter Seite gezeigt, Gleich beim 
Einstand hatte er in Kempton gewonnen, war 
dann Dritter in den Superlative Stakes (Gr. II) und 
Dritter in den Acomb Stakes (Gr. III) geworden. 
Es könnte jetzt auf noch höherer Ebene weiter-
gehen, denn es liegen Engagements für die De-
whurst Stakes (Gr. I) und die Doncaster Futurity 
Trophy Stakes (Gr. I) vor.

Er ist der Erstling der dreifachen Siegerin Eva 
Maria (Sea The Stars), die noch einen Jährling-
shengst von Mohaather hat. Sie ist Schwester 
von James Garfield (Exceed and Excel), erfolg-
reich in den Mill Reef Stakes (Gr. II) und den 
Greenham Stakes (Gr. III), Nach einigen Jahren 
als Deckhengst in Irland, wo die Ergebnisse und 
dann auch die Nachfrage überschaubar waren, ist 

er nach Indien gewechselt. Es handelt sich um die 
Familie des “Arc”-Starters Delius (Frankel).

Für den Vater Kameko (Kitten’s Joy), der einen 
ersten Jahrgang auf der Rennbahn hat, war es der 
zweite Gr.-Sieger, New Century hatte vor Kurzem 
ein Gr. I-Rennen in Kanada gewonnen. Der Vater, 
klassischer Sieger in den 2000 Guineas (Gr. I), 
steht für 15.000 Pfund auf Tweenhills in England.

 www.turf-times.de

Newmarket, 28. September
Cheveley Park Stakes - Gruppe I, 316000 €, 2 
jährige Stuten, Distanz: 1200m
LAKE VICTORIA (2022), St., v. Frankel - Quiet Reflec-
tion v. Showcasing, Bes.: Tabor, Smith, Magnier, Zü.: 
Coolmore, Tr.: Aidan O'Brien, Jo.: Ryan Moore
2. Daylight (Earthlight), 3. Arabian Dusk (Havana 
Grey), 4. Babouche, 5. Celandine, 6. Rayevka, 7. Leo-
vanni • 3, 1/2, 1 1/4, 1 1/4, 2 1/2, 1
Zeit: 1:11,94 • Boden: weich

8 Klick zum Video
Es hatte im Vorhinein nach einem irischen Du-

ell ausgesehen, zwischen Lake Victoria (Frankel) 
und der von Ger Lyons trainierten Juddmonte-
Stute Babouche (Kodiac), doch kam Letztere, zu-
vor immerhin Siegerin in den Phoenix Stakes (Gr. 
I), nur auf Rang vier. Es war ihre erste Niederlage. 
Hingegen behielt Lake Victoria dank eines souve-
ränen Sieges ihre weiße Weste, ist bei jetzt vier 
Starts ungeschlagen. Nach ihrem Debüt-Erfolg 
auf dem Curragh hatte sie die Sweet Solera Stakes 
(Gr. III) in Newmarket und die Moyglare Stud Sta-
kes (Gr. I) gewonnen. Möglicherweise startet sie 
noch einmal in der Fillies Mile (Gr. I), ansonsten 
ist Schluss für dieses Jahr. Die Buchmacher no-
tieren sie bereits als Favoritin auf den Sieg in den 
1000 Guineas (Gr. I) im kommenden Jahr. 

Ihre Mutter Quiet Reflection (Showcasing) 
war eine erstklassige Fliegerin mit Siegen in den 
Sprint Cup Stakes (Gr. I und im Commonwealth 
Cup (Gr. I), Coolmore hat sie nach Beendigung 

Wimbledon Hawkeye, hier in einer Archivaufnahme. www.
galoppfoto.de - JJ Clark
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ihrer Rennkarriere 2017 für 2,1 Millionen gns. 
bei Tattersalls gekauft. Zwei Sieger hatte sie bis-
lang gebracht, Bluegrass (Galileo) war Dritter in 
den Dante Stakes (Gr. II), läuft inzwischen aber 
über Hürden. Junge Nachkommen haben erneut 

Frankel als Vater, diese Paarung scheint somit 
erfolgreich zu sein. Es handelt sich um die Fami-
lie des Kentucky Derby (Gr. I)-Siegers Alysheba 
(Alydar).

 www.turf-times.de

 

 

 

iPEDIGREE for LAKE VICTORIA (IRE) 

 

LAKE VICTORIA (IRE) 
(Bay filly 2022) 

Sire: 
FRANKEL (GB) 
(Bay 2008) 

Galileo (IRE) 
(Bay 1998) 

Sadler's Wells (USA) 

Urban Sea (USA) 

Kind (IRE) 
(Bay 2001) 

Danehill (USA) 

Rainbow Lake (GB) 

Dam: 
QUIET REFLECTION (GB) 
(Bay 2013) 

Showcasing (GB) 
(Bay 2007) 

Oasis Dream (GB) 

Arabesque (GB) 

My Delirium (GB) 
(Bay 2008) 

Haafhd (GB) 

Clare Hills (IRE) 

 
  
LAKE VICTORIA (IRE), (IRE 118), won 4 races (6f.-7f.) at 2 years, 2024 and £414,859 including Cheveley Park Stakes, 

Newmarket, Gr.1, Moyglare Stud Stakes, Curragh, Gr.1 and Sweet Solera Stakes, Newmarket, Gr.3, (Aidan O'Brien), all 
her starts. 

  
1st Dam 

QUIET REFLECTION (GB), Champion 3yr old sprinter in Europe in 2016, Top rated older sprinter in Ireland in 2017, 
(IRE 117), won 7 races (5f.-6f.) from 2 to 4 years and £627,543 including 32Red Sprint Cup Stakes, Haydock Park, Gr.1, 
Commonwealth Cup, Ascot, Gr.1, 188Bet Sandy Lane Stakes, Haydock Park, Gr.2, Dubai Cornwallis Stakes, Newmarket, 
Gr.3, Renaissance Stakes, Naas, Gr.3 and Shadwell EBF Stallions H.Rosebery Stakes, Ayr, L., placed third in Darley July 
Cup, Newmarket, Gr.1; also won 1 race (6f.) in France at 3 years and £29,412, Prix Sigy, Chantilly, Gr.3, (K. R. Burke); 
dam of 3 winners: 
LAKE VICTORIA (IRE), see above. 
Bluegrass (IRE) (2019 g. by Galileo (IRE)), 50,000 gns. Tattersalls Autumn Horses-in-Training Sale 2022 - JD Moore/D 

Gardiner, (IRE 106), won 1 race (8f.) at 2 years and £33,827, placed third in Dante Stakes, York, Gr.2; also won 1 race 
over hurdles (16f.) at 5 years, 2024 and £13,204 and placed 4 times (Stuart Edmunds). 

THE EQUATOR (IRE) (2021 c. by Galileo (IRE)), (IRE 107), won 1 race (10f.) at 3 years, 2024 and £62,220 and placed 
twice (Aidan O'Brien). 

Red Carpet (IRE) (2020 f. by Galileo (IRE)), (IRE 66), ran a few times on the flat at 2 and 3 years, 2023 (Aidan O'Brien). 
She also has a yearling colt by Frankel (GB) and a colt foal by Frankel (GB). 

  
2nd Dam 

MY DELIRIUM (GB), (85), won 1 race at 2 years (Ralph Beckett); dam of 2 winners: 
QUIET REFLECTION (GB), see above. 
FULL INTENTION (GB), (95), won 10 races from 3 to 9 years, 2023 and £77,651 and placed 20 times (Simon Pearce). 

  
3rd Dam 

CLARE HILLS (IRE), (99), won 2 races at 2 years including Hilary Needler Trophy, Beverley, L. and placed twice; dam of 2 
winners including: 
FINESSE (GB), (80), won 4 races and placed 3 times; dam of a winner. 

Nine Below Zero (GB), (92), 5 races at home, in Bahrain and U.A.E., placed second in Emirates Skywards Mahab Al 
Shimaal, Meydan, Gr.3. 

 

Pedigree der Woche ~ präsentiert von 

In Zusammenarbeit mit dem STALLION BOOK ~ Weltweit die Nummer eins der Stallions Guides
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Newmarket, 28. September
Middle Park Stakes - Gruppe I, 316000 €, 2 jäh-
rige Hengste, Distanz: 1200m
SHADOW OF LIGHT (2022), H., v. Lope de Vega - Win-
ters Moon v. New Approach, Bes. u. Zü.: Godolphin, Tr.: 
Charlie Appleby, Jo.: William Buick
2. Whistlejacket (No Nay Never), 3. Dash Dizzy (Woot-
ton Bassett), 4. Black Forza, 5. Jouncy, 6. Defence Mi-
nister • 4, 1 1/2, K, 2 1/2, 1/2
Zeit: 1:12,29 • Boden: weich

8 Klick zum Video
Es war eine starke Vorstellung, die Shadow of 

Light in den Middle Park Stakes (Gr. I) gab. Als 
sein Reiter in der Distanz ernst machte, beschleu-
nigte der Lope de Vega-Sohn enorm und ließ den 
Prix Morny (Gr. I)-Sieger Whistlejacket (No Nay 
Never), der allerdings auch schon seinen siebten 
Jahresstart absolvierte, förmlich stehen. Es war 
der vierte Start des aus eigener Zucht kommen-
den Godolphin-Vertreters, der nach einem er-
folgreichen Debüt Anfang Juli in York anschlie-
ßend im Newmarket gewann und danach in den 
Gimcrack Stakes (Gr. II) Zweiter hinter Cool Hoof 
Luke (Advertise) wurde. Es war jetzt sein letzter 
Jahresstart. Sein Team tendiert im Moment dazu, 
ihn eher als 1200-Meter-Pferd als ein Kandidat 
für die 2000 Guineas (Gr. I) anzusehen, die Meile 
traut man ihm nicht unbedingt zu. 

Er ist ein Bruder des Darley-Nachwuchshengs-
tes Earthlight (Shamardal), der eben diese Middle 
Park Stakes (Gr. I) 2019 gewinnen konnte, dazu den 
Prix Morny (Gr. I) sowie zwei Gr. III-Rennen. Die 
Mutter Winters Moon (New Approach), die Dritte 
in den Fillies’ Mile Stakes (Gr. I) und den Sweet 
Solera Stakes (Gr. III) war, hat noch eine Siegerin 
von Dubawi auf der Bahn, ein Jährlingshengst hat 
Too Darn Hot als Vater, ein Hengstfohlen wieder 
Lope de Vega. Winters Moon ist Schwester von 
Mandaean (Manduro), erfolgreich im Criterium 
de Saint-Cloud (Gr. I), und von Wavering (Refuse 
to Bend), die den Prix Saint-Alary (Gr. I) gewon-
nen hat und mehrfache Blacktype-Mutter ist. Die 

nächste Mutter Summertime Legacy (Darshaan) 
war im Prix des Reservoirs (Gr. III) erfolgreich.

 www.turf-times.de

Curragh, 28. September
Beresford Stakes - Gruppe II, 120000 €, 2 jähri-
ge Pferde, Distanz: 1600m
HOTAZHELL (2022), H., v. Too Darn Hot - Azenzar v. 
Danehill Dancer, Bes.: Silverton Hill Partnership, Zü.: 
Blue Diamond Stud Farm, Tr.: Jessica Harrington, Jo.: 
Shane Foley • 2. Tennessee Stud (Wootton Bassett), 3. 
Windlord (Dubawi), 4. Trinity College, 5. Lambourn
3/4, 1/2, 1/2, 6 • Zeit: 1:38,16
Boden: gut bis nachgiebig

8 Klick zum Video
Im Juli hatte Hotazhell bei seinem damals drit-

ten Start in Leopatdstown die Tyros Stakes (Gr. 
III) gewonnen, war danach in den Futurity Stakes 
(Gr. II) Zweiter geworden. Diesmal trat er gegen 
die O’Brien-Armada als Co-Favorit an, empfahl 
sich mit einem sicheren Sieg für größere Aufga-
ben, wobei es demnächst auf Gr. I-Ebene in Don-
caster weitergehen kann. 

Der Too Darn Hot-Sohn, ein 70.000gns-
Jährling, der bei der Craven Breeze Up Sales für 
200.000gns. in jetzigen, nordamerikanischen 
Besitz ging, stammt aus der Siegerin Azenzar 
(Danehill Dancer), die drei andere Sieger auf der 
Bahn hat, ein Jährlingshengst hat No Nay Never 
als Vater. Die zweite Mutter ist Schwester von 
Alexander Goldrun (Gold Away), die zweimal die 
Pretty Polly Stakes (Gr. I) gewann, dazu den Prix 
de l’Opéra (Gr. I), die Nassau Stakes (Gr. I) und 
den Hong Kong Gold Cup (Gr. I) plus zahlreiche 
Gr. I-Platzierungen. Ein Bruder ist der Gr.-Sieger 
und Deckhengst Medecis (Machiavellian).

 www.turf-times.de
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Curragh, 29. September
Weld Park Stakes - Gruppe III, 55000 €, 2 jähri-
ge Stuten, Distanz: 1400m
HEAVENS GATE (2022), St., v. Churchill - Itqaan v. 
Danzig, Bes.: Michael Tabor, Derrick Smith, Susan 
Magnier, Zü.: Whisperview Trading, Tr.: Aidan O'Brien, 
Jo.: Ryan Moore
2. Fiery Lucy (Without Parole), 3. Barnavara (Calyx), 
4. California Dreamer, 5. Merriyl, 6. Mojave River, 7. 
Sigh No More, 8.Greatest Drama, 9. Alla Stella
H, 1 1/4, K, 2 1/2, kK, 2 1/2, 4 1/4
Zeit: 1:30,15 • Boden: gut

8 Klick zum Video

Den Jackpot hatte Heavens Gate (Churchill) vor 
einigen Wochen in Naas gewonnen, als sie ein 
mit 148.500 Euro für den Sieger dotiertes Auk-
tionsrennen an sich bringen konnte. Doch auch 
in Gruppe-Rennen in England hatte sie sich pro-
filieren können, sie war in den Duchess of Cam-
bridge Stakes (Gr. III) und den Albany Stakes (Gr. 
III) jeweils Dritte gewesen, so dass der jetzt erste 
Gr.-Sieg keine Überraschung war. Ihr Trainer hat 
für sie den Breeders’ Cup Juvenile Fillies Turf (Gr. 
I) ins Auge gefasst. 

Für ihren Vater Churchill (Galileo), dessen 
Decktaxe in Coolmore dieses Jahr 30.000 Euro 
betrug, war es Gr.-Sieger Nummer 15. Die Mut-
ter Itqaan (Danzig) war dreijährig erfolgreich, sie 
hat ansonsten noch fünf Sieger von eher mäßi-
gem Können gebracht, doch stammt sie aus einer 
starken Shadwell-Familie. Sie ist Schwester der 
Coronation Stakes (Gr. I)- und 1000 Guineas (Gr. 
I)-Siegerin Ghanaati (Giant’s Causeway), Mutter 
der Gr.-Sieger Mutasaabeq (Invincible Spirit) und 
Wafy (Dubawi), sowie des Gr.-Siegers und Deck-
hengstes Mawatheeq (Danzig). Die dritte Mutter 
ist die herausragende Zuchtstute Height of Fa-
shion (Bustino).

 www.turf-times.de

Curragh, 29. September
Renaissance Stakes - Gruppe III, 50000 €, 3 jäh-
rige und ältere Pferde, Distanz: 1200m
MY MATE ALFIE (2021), W., v. Dark Angel - Bear 
Cheek v. Kodiac, Bes.: A, K. Whelan, Zü.: BT Bloodstock 
& P. O'Callaghan, Tr.: Ger Lyons, Jo.: Colin Keane
2. Big Gossey (Gutaifan), 3. Torivega (Lope de Vega), 
4. Super Sox, 5. Spycatcher, 6. Oujda, 7. Ano Syra, 8. 
His Majesty, 9. Go Athletico, 10. Betsen, 11. Jakajaro
3/4, 1/2, H, 1/2, H, K, H, H, 4 1/2
Zeit: 1:15,99 • Boden: gut

Nach seiner Zweijährigen-Saison, in der er in 
Down Royal erfolgreich war, wurde My Mate Alfie 
zum Wallach befördert. In diesem Jahr ist er auf 
kurzen Distanzen beständig nach vorne gelaufen, 
war Listensieger auf dem Curragh, war in drei Gr, 
III-Rennen jeweils Dritter und siegte unlängst in 
einem 1200-Meter-Handicap auf dem Curragh 
gegen 24 Gegner, wobei die Siegdotierung stolze 
88.500 Euro betrug.

Der Dark Angel-Sohn war ein 70.000-Euro-
Jährling bei Goffs. Er ist ein Bruder von drei Sie-
gern aus der Bear Cheek (Kodiac), die die Curragh 
Stakes (Gr. III) gewinnen konnte, Sie hat noch 
junge Nachkommen von Invincible Army. Die 
zweite Mutter ist Schwester der Gr. II-Siegerin 
Aspectoflove (Danetime).

 www.turf-times.de

Heavens Gate schafft ihren ersten Gruppe-Sieg. Foto: cour-
tesy by Coolmore

ZAhl der Woche

7,80 ...

... Pfund kostet 2025 beim Festival in Chel-
tenham ein Pint Guinness. Das sind 30 Pence 
mehr als 2024 und umgerechnet 9,35 Euro. 
Der Veranstalter wurde im Frühjahr wegen 
der teilweise exorbitanten Preisgestaltung in 
mehreren Bereichen kritisiert und will dies für 
kommendes Jahr überprüfen. Allerdings geht 
es da offensichtlich nicht um den Bierpreis. 
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www.bbag-sales.de

Gesamtpreisgeld: 
über 1,1 Mio. €

2-jährige Pferde 
Köln (1300 m) 2. Aug. 52.000 €

Baden-Baden (1200 m) 31. Aug. 102.500 €

Düsseldorf (1400 m) 14. Sep. 52.000 €

Dortmund (1400 m) 21. Sep. 52.000 €

Dortmund (1600 m) 11. Okt. 52.000 €

Baden-Baden (1400 m) 17. Okt. 200.000 €

München (1600 m) 9. Nov. 52.000 €

3-jährige Pferde 
Dresden (1200 m) 14. Jun. 52.000 €
Hamburg (1600 m) 6. Jul. 52.000 €
Hamburg (2200 m) 6. Jul. 52.000 €
Bad Harzburg (1850 m) 26. Jul. 37.000 €
Düsseldorf (1600 m) 3. Aug. 52.000 €
Hannover (2000 m) 24. Aug. 52.000 €
Baden-Baden (2400 m) 3. Sept. 52.000 €
Magdeburg (2050 m) 13. Sep. 37.000 €
Hannover (1750 m) 21. Sep. 52.000 €
Hoppegarten (1400 m) 3. Okt. 52.000 €
Mülheim (2000 m) 11. Okt. 52.000 €
Halle (2200 m) 31. Okt. 37.000 €

„Wer glaubt, Freude könnte man 
nicht kaufen, war noch nie auf 
einer BBAG Auktion!“

Eckhard Sauren

Sales & Racing Festival:
18. und 19. Oktober 2024

Christmas Online-Sale
November / Dezember 2024
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AuktIonsneWs

Goffs - Godolphin vor Coolmore

Zumindest im oberen Preisbereich ist die Welt 
der Auktionen zumindest halbwegs noch in Ord-
nung. Das zeigte sich im ersten Teil von Irlands 
wichtigster Jährlingsauktion, der Goffs Orby Sale, 
die geteilt war, in ein zweitägiges “Book 1” und 
ein ebenso langes “Book 2”, das für diesen Don-
nerstag und Freitag angesetzt war. 

Unstrittig ist die Qualität dieser Auktion und so 
waren erwartungsgemäß natürlich alle Schwer-
gewichte der Szene vor Ort. Als am Mittwoch-
abend Bilanz gezogen wurde, wurde ein Schnitt 
pro Zuschlag von 128.594 Euro berechnet, ein Plus 
von fünf Prozent gegenüber dem Vorjahr. Von 466 
Lots fanden 397 für etwas mehr als 51 Millionen 
Euro einen neuen Besitzer, wobei der Katalog et-
was weniger umfangreich war als 2023. 

Um den Salestopper stritten sich dann auch 
die Größen der Branche. Es war ein vom Croom 
House Stud angebotener Frankel-Sohn der Lis-
tensiegerin und mehrfach gruppeplatziert gelau-
fenen Loch Lein (Invincible Spirit), ein Erstling. 
Ein Schwung Blacktype-Pferde steht unter der 
Mutter, wie etwa der Gr. I-Sieger und Deckhengst 
Bandini (Fusaichi Pegasus) oder Lord North (Du-
bawi). Am Ende waren es zwei bestens bekannte 

Parteien, die sich um den Hengst stritten, Godol-
phin und Coolmore. Als Anthony Stroud für das 
Unternehmen von Scheich Mohammed ein Gebot 
von zwei Millionen Euro abgegeben hatte, war die 
Sache für MV Magnier erledigt. Godolphin bekam 
den Zuschlag und Stroud wurde nicht müde, die 
Vorzüge des Neueinkaufs zu betonen, der natür-
lich demnächst eine Box bei Charlie Appleby in 
Newmarket beziehen wird. 

Starkes Engagement von Godolphin

Godolphin war mit Abstand der stärkste Käu-
fer der Auktion. Vier der zehn teuersten Jährlinge 
wurden erworben, darunter die Top drei, insge-
samt summierte sich der Einkauf auf sieben Jähr-
linge für 5,27 Millionen Euro. 

Eine glatte Million kostete ein weiterer Frankel-
Nachkomme, diesmal eine Stute, angeboten von 
Kirsten Rausings Staffordstown Stud. Sie ist eine 
Schwester der mehrfachen Gr.-Siegerin Sandri-
ne (Bobby’s KItten) aus einer Familie, die von 
Rausing schon längere Zeit erfolgreich in ihrer 
Zucht pflegt. Die Mutter ist eine vierfache Sie-
gerin von Pivotal, die zweite Mutter Starlit Sands 
(Oasis Dream) war Gr. III-Siegerin. 

900.000 Euro legte Godolphin für einen vom 
Norelands Stud angebotenen Sea The Stars-
Hengst aus einer starken Schlenderhaner Linie 
an. Die Mutter ist die nicht gelaufene Holy Ama-
retta (Holy Roman Emperor), Tochter wiederum 

Zwei Millionen Euro brachte dieser Frankel-Hengst. Foto: Goffs
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der Preis der Diana (Gr. I)-Siegerin Amarette 
(Monsun), die in mehreren Generationen bisher 
elf Blacktype-Pferde gebracht hat, darunter die 
Deckhengste Alson (Areion) und Ancient Spirit 
(Invincible Spirit). Amarette war 2015 nach Irland 
gegangen, hatte dort noch zwei Nachkommen, 
die beide nicht gelaufen sind, darunter eben auch 
Holy Amaretta. Diese steht im Besitz von Sunder-
land Holding der Familie Tsui, sie hatten sie 2019 
bei Goffs gekauft. Der Erstling der Stute, eine Sea 
The Stars-Stute, brachte vergangenes Jahr bei 
Tattersalls 145.000gns., also nur einen Bruchteil 
des Erlöses ihres rechten Bruders, bei dem inte-
ressanterweise auch MV Magnier der Unterbie-
ter war. Anthony Stroud, der den Kaufzettel für 
Godolphin unterschrieb, betonte anschließend 
auch die mütterliche Abstammung des Hengs-
tes: “Es sind alte, sehr gute deutsche Blutlinien, 
die eine lange Geschichte haben und immer au-
ßergewöhnlich harte Pferde herausbringen.” Der 
vierte Godolphin-Kauf, der unter den Top Ten zu 
finden war, ist ein Wootton Bassett-Hengst aus 
einer gruppeplatziert gelaufenen Holy Roman 
Emperor-Stute, er kostete 600.000 Euro. Stroud 
betonte, dass er ganz gezielt Nachkommen von 
“proven sires” gesucht habe. 

Neue und alte Käufernamen 

Ein in jüngerer Zeit größer eingestiegenes Un-
ternehmer ist Agrolexica International Trading, 
eine in den NIederlanden registrierte Firma mit 
osteuropäischem Hintergrund.  Dem Vernehmen 
nach steht dahinter Konstantin Zgara, der in Po-
len unter dem Namen Millennium Stud Pferde im 
Training hat. Für 850.000 Euro ersteigerte dessen 
Beauftragter, der in Frankreich sitzende Grie-
che Ananias Antoniades eine Blue Point-Tochter 
aus der Listensiegern Bloomfield (Teofilo), wobei 
Cracks wie Auguste Rodin (Deep Impact) im Pe-

digree zu finden sind. Zudem gab es aktuell ein 
Update, denn der zwei Jahre alte Bruder Bay City 
Roller (New Bay) hat gerade die Champagne Sta-
kes (Gr. II) in Doncaster gewonnen. Die Stute soll 
zu Joseph O’Brien ins Training kommen. Auch 
unter dem Namen Millennium Stud wurden Jähr-
linge gekauft.

Es gab aber auch vertrautere Namen in der Käu-
ferliste. Juddmonte ersteigerte für 750.000 Euro 
einen Lope de Vega-Bruder der mehrfachen Gr. 
I-Siegerin Saffron Beach (New Bay). Hugo Merry 
war für das Blue Diamond Stud von Imad Sagar, 
der im vergangenen Jahr mit Eleganz (Adlerflug) 
die Salestopperin gekauft hatte. zweimal im hö-
heren Bereich tätig. Für 640.000 Euro ersteigerte 
er eine Night of Thunder-Stute mit einem starken 
nordamerikanischen Pedigree, die Schwester war 
Gr. II-Siegerin in den Staaten, 450.000 Euro kos-
tete ein New Bay-Hengst, dessen Schwester Lu-
miere (Shamardal) die Cheveley Park Stakes (Gr. 
I) gewinnen konnte. Blue Diamond war aber auch 
als Verkäufer tätig. Verkauft wurde für 780.000 
Euro ein Frankel-Hengst aus einer Schwester 
des Breeders’ Cup Mile (Gr. I)-Siegers Order Of 
Australia (Australia), hier unterschrieb Oliver 
St. Lawrence für Interessenten aus Bahrain den 
Kaufzettel. 

Yulong, bei den diesjährigen Auktionen noch et-
was zurückhaltend, zeigte seine Präsenz mit dem 
Kauf einer Night of Thunder-Stute für 600.000 
Euro. Nicht verkauft hingegen wurde die über 
Stauffenberg Bloodstock angebotene Salonglaen-
zende (Gleneagles) aus dem Gestüt Wittekinds-
hof. Die Tochter der Salonlöwe (Lawman) blieb 
bei 95.000 Euro hängen. Coolmore war natürlich 
auch rege, aber mehrfach - siehe oben - musste 
man sich als Unterbieter geschlagen geben. 

“Book 2” startet realistisch

Deutlich anders, was die Preisgestaltung anbe-
trifft, präsentierte sich natürlich “Book 2”. Bei 
Redaktionsschluss war es ein Acclamation-Bru-
der des Prix Robert Papin (Gr. II)-Siegers Family 
One (Dubai Destination), der für 80.000 das teu-
erste Pferd war. Er wird eine Box bei Johnny Mur-
tagh beziehen. 

Ein Pferd mit deutschem Hintergrund erwarb 
Marian Ziburske von Westminster Racehorses. Es 
war eine In Swoop-Stute aus der vom Gestüt Au-
enquelle gezogenen Vive Marie (Jukebox Jury), die 
in Australien siegreich war und in Deutschland 
mehrere Listenplatzierungen erzielen konnte. Es 
ist die Familie des Gr.-Siegers und Deckhengstes 
Vif Monsieur (Doyen). Die Stute kostete 20.000 
Euro.

Kirsten Rausing und ihre Frankel-Stute. Foto: 
Goffs
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pferde

Sauren-Kandidat 
für den “Winterfavoriten”

160.000 Euro hatte Eckhard Sauren im vergan-
genen Sommer bei Arqana für Think Giant (Lope 
de Vega) angelegt. Der jetzt Zweijährige ging zu 
Christophe Ferland ins Training, für den er nach 
einem fünften Platz beim Debüt Ende August in 
Longchamp nun am vergangenen Donnerstag 
seine Maidenschaft über 1600 Meter in Chantilly 
ablegte, Stephane Pasquier saß im Sattel. Seinen 
nächsten Start soll er im Preis des Winterfavori-
ten (Gr. III) am 13. Oktober in Köln absolvieren. 

Gezogen von Gary Chervenell in England ist 
Think Giant der Erstling der von Wilhelm Jenckel 
gezogenen Think Of Me (So You Think), die über 
die BBAG nach Frankreich ging, Listensiegerin in 
Deauville sowie jeweils Zweite im Prix Lutece (Gr. 
III) und im Prix Gladiateur (Gr. III) war. Es handelt 
sich um die Familie von Tai Chi (High Chaparral).

Finale für Lord North

Nach 24 Starts und zehn Siegen hat Lord North 
(Dubawi) im Alter von acht Jahren seine Karrie-
re beendet. Der von John und Thady Gosden für 
Scheich Mohammed Zayed Bin Mohammed trai-
nierte Wallach hat von 2021 bis 2023 dreimal mit 
Frankie Dettori im Sattel den Dubai Turf (Gr. I) ge-
wonnen, in England zeigte er mit dem Erfolg 2020 
in den Prince of Wales’s Stakes (Gr. I), damals ritt 
James Doyle, seine beste Leistung  Er wird seinen 
Ruhestand bei Godolphin Rehoming verleben. In 
der Rangliste der gewinnreichsten in Großbritan-
nien trainierten Pferde steht er mit gewonnenen 
6,4 Millionen Pfund auf Rang sechs, Nummer fünf 
ist Rebel’s Romance (Dubawi). Die Nummer eins 
ist Thunder Snow (Helmet).

Listensieg für Sirona

Sirona (Soldier Hol-
low), vier Jahre alte 
Stute aus der Zucht 
des Gestüts Hof Iser-
neichen von Gerhard 
Sybrecht, holte sich 
am Freitag im eng-
lischen Newmarket 
ihren zweiten Listen-
sieg. Mit Ryan Moore 
im Sattel gewann sie 
für das Dash Gran-
ge Stud die Rosemary 
Stakes (LR) über 1600 
Meter. Der einstige 
52.000-Euro-Jährling 
bei der BBAG hatte 
zweijährig, als er von 
den Johnstons betreut 
wurde, den Winter-
königin-Trial (LR) in 
Köln gewonnen, war 
zudem in diesem Jahr mehrfach Blacktype-plat-
ziert, so als Zweite in den John O’Gaunt Stakes 
(Gr. III) in Haydock Park. Bei der diesjährigen 
BBAG-Jährlingsauktion wurde eine Churchill-
Tochter der Mutter Si Luna (Kallisto), die den Prix 
de Flore (Gr. III) sowie drei Listenrennen gewin-
nen konnte, für 43.000 Euro an Johnston Racing 
verkauft. 

Il est Francais ist wieder da

Frankreichs Hindernischampion Il est Francais 
(Karaktar) hat sich am Samstag in Auteuil nach 
langer Pause erfolgreich zurückgemeldet. Der 
sechs Jahre alte Wallach, wie viele gute franzö-
sische Steepler ein Halbblüter, gewann für die 
Trainergemeinschaft Neil George/Amanda Zet-
terholm den mit 140.000 Euro dotierten Prix Ri-
chard et Robert Hennessy (Gr. III), ein über 4400 
Meter führendes Jagdrennen, James Reveley saß 
im Sattel. 
8 Klick zum Video
Il est Francais hat bei 13 Starts acht Rennen für 

sich entscheiden können. Nach mehreren Er-
folgen über Hürden war er auf die Jagdbahn ge-
wechselt, im vergangenen Dezember siegte er in 
der Kauto Novices Chase (Gr. I) über 4800 Meter 
im englischen Kempton Park. Über den Prix de la 
Haye Jousselin (Gr. I) soll es zu Weihnachten wie-
der dorthin gehen, dann aber in die King George 
VI Chase (Gr. I).     

Lord North unter Frankie Dettori im März in Meydan. www.
galoppfoto.de

Sirona. www.galoppfoto.de - 
Sandra Scherning

https://www.turf-times.de/node/286232
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https://www.youtube.com/watch?v=rrLEP9qEs8g
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http://www.galoppfoto.de
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Schamyl bleibt 
die Nummer eins

Mit einer Dotierung von 830.000 Kronen (ca. 
€73.200) wurde am Samstag in Göteborg das 
Schwedische St. Leger über 3000 Meter auf Sand 
gelaufen, im Gegensatz zu anderen Ländern waren 
ausschließlich Dreijährige zugelassen. Im neun-
köpfigen Feld setzte sich der 15:10-Favorit Scha-
myl (Appel Au Maitre) mit Sandro de Paiva durch. 
Im Training bei Jan-Erik Neuroth hatte er zuvor 
u.a. das Schwedische Derby, das Norwegische 
Derby und unlängst noch den Breeders’ Trophy 
Classic über 1760 Meter gewonnen. Bei elf Starts 
ist er bislang siebenmal erfolgreich gewesen. Ge-
zogen wurde Schamyl vom Stutteri Hjortebo, er 
steht im Besitz von Stall Petteröe’s Mix.

Handicap-Jackpot für Coolmore

Mit 600.000 Euro, davon 324.000 Euro für den 
Besitzer des Siegers, ist das Irish Cesarewitch, ein 
über 3400 Meter führendes Handicap dotiert, das 
am Sonntag mit 30 Teilnehmern auf dem Curragh 
gelaufen wurde. Und auch in solchen Prüfungen 
ist Coolmore schwer zu schlagen, Gewonnen wur-
de das Rennen von dem auf 7:2 herunter gewet-
teten The Euphrates (Frankel), den Aidan O’Brien 
für die Coolmore-Partner trainiert.  

Immerhin konnte der drei Jahre alte Hengst 
damit einen Teil seines Einkaufspreises zurück-
gewinnen, denn als Jährling hatte der Sohn ei-
ner Schwester der Gr.-Sieger und Deckhengste 
Golan (Spectrum) und Tartan Bearer (Spectrum) 
800.000gns. gekostet. Dieses Jahr war er bereits 
Listensieger und zweimal Zweiter in Gr.- III-
Rennen. 

Auf den zweiten Platz kam mit dem sechs Jahre 
alten A Piece Of Heaven (Jukebox Jury) ein von 
Sheila Audörsch gezogener Wallach, der 2019 bei 
der BBAG nach Irland gegangen ist. Er ist erst zehn 

Mal am Start gewesen, wird von Joseph O‘Brien 
trainiert, 114.000 Euro gab es für den zweifachen 
Sieger jetzt für die Platzierung im Cesarewitch. 

Goffs Million 
für Apples and Bananas

Mit einer Siegprämie von 495.000 Euro ist die 
Goffs Million das höchstdotierte Auktionsrennen 
für Zweijährige in Europa, Apples and Bananas 
(Wootton Bassett) hieß der von Joseph O’Brien 
trainierte Sieger, den sich eine Besitzergemein-
schaft mit Coolmore-Partnern vergangenes Jahr 
bei Goffs für 130.000 Euro gesichert hatte. Der 
zwei Jahre alte Hengst setzte sich in dem über 
1400 Meter führenden Rennen gegen 13 Konkur-
renten durch. Er hatte aber schon zuvor zweimal 
gewonnen, darunter war ein Listenrennen über 
1600 Meter in Deauville, jetzt soll es in Gruppe-
Rennen gehen. Der Hengst, gezogen von Phoenix 
Thoroughbreds, stammt aus einer Aga Khan-Fa-
milie. Die zweite Mutter ist Schwester des mehr-
fachen Gr. I-Siegers Sinndar (Grand Lodge).

Wo läuft Goliath?

Der “King George”-Sieger Goliath (Adlerflug) 
steht nicht in der Nennungsliste für den Prix de 
Conseil de Paris (Gr. II), ein 2200-Meter-Rennen 
am 20. Oktober in ParisLongchamp. Sein Trai-
ner Francis-Henri Graffard hatte dieses Rennen 
als Zwischenschritt auf dem Weg zum geplanten 
Start im Japan Cup (Gr. I) angesehen, nachdem 
die Reise nach Köln storniert werden musste. Eine 
Alternative könnten die über 2000 Meter füh-
renden Champion Stakes (Gr. I) am 19. Oktober 
in Ascot sein. Für dieses Rennen wird aktuell der 
Irish Champion Stakes (Gr. I)-Sieger Economics 
(Night of Thunder) als heißer Favorit notiert.

Ein weiterer klassischer Sieg für Schamyl. Foto: Svensk Galopp

Das Millionen-Rennen geht an Apples and Bananas. Foto: 
courtesy by Coolmore

https://www.turf-times.de/node/241746
https://www.turf-times.de/node/281199
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Estejo-Sohn gewinnt 
Gran Premio di Merano

Französische Farben waren am Sonntag im Gran 
Premio di Merano (Gr. I) vorne, dem Highlight 
der Saison auf der italienischen Bahn. Mit Speed 
Emile der Trainiergemeinschaft Langeneste/Ma-
caire setzte sich ein fünf Jahre alter Sohn des vom 
Gestüt Schallern gezogenen Estejo (Johan Cruyff) 
in diesem über 5000 Meter führenden Jagdren-
nen durch. 106.250 Euro betrug für den Sieger 
das Preisgeld, das an eine mehrköpfige Besitz-
ergemeinschaft geht. Hinter dem von Baptiste 
Le Clerc gerittenen Wallach kamen mit L’Estran 
(Linda’s Lad) und Pretty King (Bathyrhon) im Os-
ten Europas trainierte Pferde ins Ziel.

Neues vom Emir von Katar

Der drei Jahre alte Kind of Blue (Blue Point) ist 
die jüngste Akquisition von Wathnan Racing, dem 
Unternehmen des Emirs von Katar. Im Training 
bei James Fanshawe für die Besitzergemeinschaft 
Morris/Hopper hat er dieses Jahr zwei Rennen 
gewonnen, stand danach in vier Gruppe-Rennen 
dicht vor einem Erfolg. Aktuell hat er im Sprint 
Cup (Gr. I) in Haydock Rang zwei belegt, war zu-
vor u.a. Zweiter in den Phoenix Sprint Stakes (Gr. 
III) und Vierter im Commonwealth Cup (Gr. I). Er 
bleibt bei Fanshawe im Training. 

Seit seinem Start in Europa 2023 hat Wathnan 
Racing neun Gruppe-Rennen gewonnen. Auf ei-
ner europäischen Rennbahn wurde der Emir in 
dieser Zeit allerdings noch nicht gesehen. 

+++

In den USA gab es für Wathnan Racing am 
Samstag einen bedeutenden Erfolg, als der fünf 
Jahre alte Subsanador (Fortify) die mit einer Mil-

lion Dollar dotierten California Crown Stakes (Gr. 
I) über 1800 Meter knapp gegen National Treasure 
(Quality Road) und Newgate (Into Mischief) ge-
wann. Im Frühjahr war der aus Argentinien ge-
kommene Hengst in jetzigen Besitz gekommen 
und war in den Stall von Richard Mandella ge-
wechselt. In neuen Farben war er vor einigen Wo-
chen bereits in Monmouth Park auf Gr. III-Ebene 
erfolgreich.

Ohnehin läuft es in Übersee gut für Wathnan. 
Am Samstag gab es in Churchill Downs einen 
weiteren großen Treffer, als der vier Jahre alte 
Hit Show (Candy Ride) aus dem Stall von Brad Cox 
unter Florent Geroux die mit 500.000 Dollar do-
tierten Lukas Classic (Gr. II) über 1800 Meter für 
sich entscheiden konnte. Der Vierjährige ist erst 
seit einigen Wochen in neuem Besitz. 

Lazzat auf Reisen

Der bei fünf Starts noch ungeschlagene Lazzat 
(Territories), den Jerome Reynier für Nulan Biz-
akov trainiert, hat die Quarantäne in Newmarket 
im Hinblick auf seinen Start am 2. November in 
Australien begonnen. Der drei Jahre alte Wallach 
ist für den Golden Eagle vorgesehen, ein über 
1500 Meter führendes Rennen in Rosehill mit ei-
nem Preisgeld von 7,5 Millionen A-Dollar. Lazzat 
hatte seine Karriere Anfang des Jahres mit drei 
Siegen in Cagnes-sur-mer begonnen, hatte dann 
in dieser Reihenfolge den Prix Djebel (Gr. III), den 
Prix Paul de Moussac (Gr. III) und Anfang August 
den Prix Maurice de Gheest (Gr. I) gewonnen, 
stets mit Antonio Orani im Sattel.

Jan Brueghel im Melbourne Cup

Vier in Irland trainierte Pferde haben im Hin-
blick auf Aufgaben in Australien und insbeson-
dere auf den Melbourne Cup (Gr. I) entsprechen-
de Quarantäne-Boxen bezogen. Es sind aus dem 
Stall von Willie Mullins der aktuelle Buchmacher-
Favorit Vauban (Galiway) und Absurde (Fastnet 
Rock), Jessica Harringtons Kinesiology (Study of 
Man), der zukünftig von Chris Waller trainiert 
wird, sowie der von Aidan O’Brien trainierte Jan 
Brueghel (Galileo), aktuell Sieger im Doncaster 
St. Leger (Gr. I). 

Das mögliche Engagement des Dreijährigen in 
Flemington ist insofern eine Überraschung, da 
sich O’Brien unlängst sehr kritisch bezüglich der 
veterinärmedizinischen Untersuchungen vor Ort 
geäußert hat. Diese sind in jüngster Zeit extrem 
genau und haben schon mehrfach mögliche Star-
ter kurzfristig eliminiert. Bei den Buchmachern 
wird der Hengst derzeit als Favorit geführt.

Subsanador (Mitte) setzt sich in einer knappen Entschei-
dung durch. Foto: Santa Anita/Alex Evers
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Australien - Zwei 
Importe aus Deutschland

Nahezu im Wochentakt treffen die Cracks in 
Australien in großen Rennen aufeinander. So 
auch bei der Abendveranstaltung am vergange-
nen Freitag in Moonee Valley in den mit 500.000 
A-Dollar (ca. €310.000) dotierten John F Feehan 
Stakes (Gr. II) über 1600 Meter. Die von Cieren 
Maher trainierte Pride of Jenni (Pride of Dubai) 
schraubte ihre Gewinnsumme unter Declan Ba-
tes mit ihrem Sieg gegen den ewigen Rivalen Mr 
Brightside (Bullbars) auf etwas mehr als neun 
Millionen A-Dollar herauf, Rang drei ging im ge-
rade vierköpfigen Feld an Antino (Redwood). 

+++

Godolphins Broadsiding (Too Darn Hot) emp-
fahl sich mit dem Sieg in den  mit einer Million A-
Dollar ausgestatteten Golden Rose Stakes (Gr. I) 
über 1400 Meter in Rosehill für die Cox Plate (Gr. 
I), die am 26. Oktober in Moonee Valley über dann 
2040 Meter das nächste große Ziel für den Hengst 
sein könnte. In Rosehill schaffte der Dreijährige 
seinen fünften Sieg beim achten Start gegen neun 
gleichaltrige Konkurrenten, wobei es der 50. Gr. 
I-Sieg für Trainer James Cummings und der 99. 
Erfolg auf höchster Ebene für Jockey James Mc-
Donald war. 

+++

Der im vergangenen Jahr bei drei Starts im eng-
lischen Windsor erfolgreiche Empire of Art (Best 
Solution) wird jetzt für ein mehrköpfiges Syndikat 
von Chris Waller in Australien trainiert. Der Sohn 
der Emerald Art (Excellent Art) aus der Zucht von 
Martin Neumann war über die BBAG in den Stall 
von Michael Bell nach Newmarket gelangt. 

Ein weiteres Pferd aus deutscher Zucht, das den 
Weg nach Australien gefunden hat, ist die vom 
Gestüt Park Wiedingen gezogene Devata (Sol-
dier Hollow). Die vier Jahre alte Stute ist im ver-
gangenen Jahr einmal für den Züchter gelaufen, 
wobei sie in Dortmund Vierte war. Die Schwester 
der Gr.-Sieger und Deckhengste Dschingis Sec-
ret (Soldier Hollow) und Destino (Soldier Hollow) 
wird für einen noch nicht bestimmten Besitzer 
auf der Trainingsliste von Ciaron Maher geführt.

Anna Monda-Sohn 
holt Listensieg in Japan

Seinen ersten Black Type-Sieg sicherte sich am 
vergangenen Sonntag im japanischen Chukyo 
der fünfjährige Hengst Ask Konnamonda (Daiwa 
Major), ein Sohn der im Premio Vittorio di Ca-
pua (Gr. I) aber auch in den German 1.000 Gui-
neas (Gr. II) erfolgreichen Brümmerhoferin Anna 
Monda (Monsun). Mit veränderter Taktik war er 
in den mit rund 326.000 Euro dotierten Port Is-
land Stakes (LR) über 1.600 Meter erfolgreich, 
Trainer ist Mitsumasa Nakauchida. Im Sattel von 
Ask Konnamonda saß Mirai Iwata, der im Som-
mer einige Wochen in Frankreich geritten ist und 
dort auch punkten konnte. Anna Monda ist auch 
Mutter des listenplatziert gelaufenen Lilienthal 
(Montjeu). Nach Geburt ihres Fohlens wurde sie 
2021 aus der Zucht genommen.
8 Klick zum Video (Ask Konnamonda Nr. 13)

Pride of Jenni schafft den achten Sieg ihrer Karriere. Foto: 
courtesy by Inglis

Immer aktuell: Stallionnews
www.turf-times.de
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Dornoch im Gestüt

Dornoch (Good Magic), einer der besten Vertre-
ter des Jahrgangs 2021 in den USA, hat seine Kar-
riere beendet. Nach seinem vierten Platz in den 
Travers Stakes (Gr. I) wurden leichte gesundheit-
liche Probleme diagnostiziert, weswegen man ein 
vorzeitiges Ende der Rennlaufbahn beschlossen 
hat. Eigentlich war noch ein Start im Breeders’ 
Cup Classic (Gr. I) geplant. Im Training bei Danny 
Gargan hat er u.a. die Belmont Stakes (Gr. I) und 
die Haskell Stakes (Gr. I) gewonnen, dazu zwei 
Gr. II-Rennen. Er wird 2025 auf der Spendthrift 
Farm aufgestellt. Für eine mehrköpfige Besitz-
ergemeinschaft hat er etwas mehr als 2,4 Millio-
nen Dollar verdient. Er ist ein rechter Bruder von 
Mage (Good Magic), der 2023 das Kentucky Derby 
(Gr. I) gewinnen konnte.

Triple Threat verunglückt

Im Alter von 14 Jahren musste nach einem 
Koppelunfall im irischen Capital Stud der Deck-
hengst Triple Threat (Monsun) aufgegeben wer-
den. Er war für André Fabre u.a. im Prix Eugene 
Adam (Gr. II) und im Prix La Force (Gr. III) erfolg-
reich, ging später in die USA, wo er für Bill Mott 
das Monmouth Handicap (Gr. II) an sich brachte. 
Er stand als Deckhengst in der Zucht von Hin-
dernispferden zunächst in Frankreich, wo bereits 
eine Reihe von Blacktype-Pferden über Sprünge 
gebracht hat.

Gamestop in Taillis

Gamestop (Lope de Vega), ein Vierjähriger im 
Besitz und aus der Zucht der Wertheimer-Brüder, 
wird im Haras du Taillis 2025 als Deckhengst auf-
gestellt. Drei Rennen hat er auf Distanzen bis zu 
1400 Meter gewonnen, war Zweiter im Prix Jean-
Luc Lagardere (Gr. I) und Dritter im Prix La Ro-
chette (Gr. III). Seine Mutter ist Schwester der 
Prix Maurice de Gheest (Gr. I)-Siegerin Polydream 
(Oasis Dream).

Auguste Rodin wird Deckhengst

Der achtmalige Sieger Auguste Rodin (Deep Im-
pact) wird im kommenden Jahr im Coolmore Stud 
als Deckhengst aufgestellt. Er soll noch einmal an 
den Start gehen, der Japan Cup (Gr. I) am 24. No-
vember in Tokio ist das ultimative Ziel. Sein Trai-
ner Aidan O’Brien hatte auch länger mit dem Prix 
de l’Arc de Triomphe (Gr. I) geliebäugelt, doch ist 
letztendlich der Boden für den Vierjährigen in Pa-
ris nicht ganz passend, es darf nicht zu weich für 
ihn sein. 

Auguste Rodin hat u.a. das Epsom Derby (Gr. I), 
das Irish Derby (Gr. I), die Irish Champion Sta-
kes (Gr. I). die Prince of Wales’s Stakes (Gr. I), die 
Vertem Futurity Stakes (Gr. I) und den Breeders’ 
Cup Turf (Gr. I) gewonnen. Gelegentlich hat er 
aber auch einige rätselhafte Niederlagen hinneh-
men müssen. Er ist ein Sohn der dreifachen Gr. I-
Siegerin Rhododendron (Galileo), eine Schwester 
von Magical (Galileo), die sieben Gr. I-Rennen für 
sich entscheiden konnte.

Facebook • Instagram • www.turf-times.de

GANZ RUHIG... 
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The Suborics weekend

Last weekend we had racing in Krefeld, Hanno-
ver and Dusseldorf. Krefeld‘s Saturday 6 race pro-
gramme was an all handicap card with their main 
race a 20,000 EUR Handicap I. It only attracted six 
runners but it was won by a horse worth noting 
and that was the Sarka Schutz trained Big Secret 
in the colours of LA Bloodstock. The 4 year old Za-
zou colt was winning his fifth race of the year and 
has been placed second in his other two starts. 
This horse found his way to Germany middle of 
last year from Hungary where he had won a small 
handicap. At his best over 7 furlongs or a mile, 
he was still good enough to win this at 6 1/2 fur-
longs to give another talented young rider, Lilli-
Marie Engels, a win after missing the last months 
through injury.

Dusseldorf and Hannover on the Sunday, well 
that day belonged to trainer Andreas Suborics, 
who has his horses in fine form. He took out both 
the major races at the tracks. In Dusseldorf the 
main race on an eight race card was the Group 
III, 104. Grosser Preis der Landeshaupstadt Dus-
seldorf. Run over 1700m (1m ½f) it attracted ten 
starters with the Archie Watson trained Brave 
Emperor being sent off the 11/8 favorite. There 
was a good even pace set by Montanus and the 
pacesetter still travelled well into the straight but 
the race would be decided by the held up horses 
as Best Lightning, Aguirre and See Hector looked 
for gaps.

The Andreas Suborics trained and Adrie de Vries 
ridden Best Lightning (Sidestep) got a dream run 
up the rails hitting the front at the furlong pole 

and was able to hold the fast finishing Aguirre 
(Camelot) who rattled down the outside under 
Bayarsaikhan Ganbat to get within three parts of 
a lenght at the post. See Hector (Counterattack) 
finished five lenghts back in third under French 
rider Corentin Berge but this one found any trou-
ble there was to be found down the straight. Every 
gap he tried it closed, and he had to stop riding on 
more than one occasion, so he done well to finish 
third. The English trained favorite Brave Emperor 
held the fourth spot. The winner owned and raced 
by Hermann Pfister deserved this win as he has 
been running well at this level all year and he too 
has been a bit unlucky in the past

The day was equally good for Suborics in Han-
nover when his three year old Cracksman daugh-
ter, Diamond Crown landed the spoils in the 
2000m (1m2f) Listed Fillies race, the Grosser 
Preis der Privatbank ODDO. Sent off the 2/1 fa-
vorite under jockey Hugo Boutin, the Gestut 
Brummerhof‘s filly was two lenghts too good for 
Gestut Park Wiedingen‘s home bred Soldier Hol-
low daughter Egina. Global Queen (Adlerflug) fi-
nished third holding the french trained Godol-
phin filly Veil of Shadows (Frankel).

Thursday was a holiday in Germany, Tag der 
Deutschen Einheit or the Day of German Uni-
ty and we had a good card in Berlin Hoppegar-
ten featuring the Group III over 2000m (1m 2f) 
commemorating that event. The 34. Wettstar.
de-Preis der Deutschen Einheit had attracted 
an interesting field of eight runners with And-
reas Wohler holding a strong hand with his two 
runners. Westminster Moon (Sea the Moon) was 
the choice of stable jockey Eduardo Pedroza, he 
ran a very good race, but was beaten by the ve-
teran Quest The Moon (Sea The Moon), who has 
found a second spring. He had captured the Grand 
Prix de Vichy (Gr. III) in the summer and now won 
the fifth Gr. race in his glittering career. Wohlers 
favourite Spanish Eyes, who was second in this 
years German Oaks and ran fourth in the Grosser 
Preis von Baden Group I last start, was well bea-
ten.

Mulheim on Sunday hosts the 3300m (2m 1/2f) 
Listed class the Silbernes Band der Ruhr. There 
will possibly be a field of eleven on the start and 
if any horse deserves the win it must be Tres Rock 
Women (Australia) for trainer Sascha Smrzek. 
The filly gave everything only to go down a short 
head to the English challenger Prydwen in the 
German St. Leger.  Of course all eyes will be on 
Paris Longchamp this weekend with the Prix de 
l‘Arc de Triomphe on Sunday with Fantastic Moon 
still a possibility in the big one. Im sure Germa-
ny will have its representatives on this massive 
weekend of racing and we wish them All the Best.

Shannon Spratter

Best Lightning, Adrie de Vries in the irons, Trainer Andreas 
Suborics (r.). www.galoppfoto.de - Stephanie Gruttmann
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Champion David Liska 
wechselt nach Deutschland

Der Rennsport ist, wie eigentlich das gan-
ze Leben, eine ständige Wiederholung. Und so 
schreibt man auch in dieser Kolumne ab und zu 
etwas, was schon früher geschrieben wurde. Es 
ist schon einige Jahre her, als hier ein talentier-
ter, in Tschechien tätiger Reiter namens Bauyrz-
han Murzabayev als „the new Big One“ gefeiert 
wurde. Etwas später gab die „Post aus Prag“ dem 
deutschen Leser einen weiteren Tipp, den slowa-
kischen und polnischen Champion Michal Abík. 
Nun will ich Ihnen einen neuen Namen ans Herz 
legen. Die Nachricht, dass der zweimalige tsche-
chische Champion David Liska ab 2025 Stalljo-
ckey bei Bohumil Nedorostek auf der Neuen Bult 
wird, erscheint im ersten Moment nicht unbe-
dingt spektakulär, aber mit dem 24-jährigen aus 
dem südböhmischen Albrechtice kommt einer 
der talentiertesten Reiter der modernen tsche-
chischen Ära nach Deutschland.

Seinen ersten Champion-Titel im Profilager 
holte er noch als Lehrling, bereits 17-jährig ge-
wann er das Prager St. Leger mit dem späteren 
Pferd des Jahres Nagano Gold. Auf den Pferden 
von Václav Luka jr. und später auch von anderen 
Trainern stieg er schnell zum erfolgreichsten Rei-
ter seiner Generation auf. Wegen immer größe-
ren Problemen mit dem Gewicht musste er nach 
der Saison 2020 seine Karriere beenden, aber be-
reits nach einem Jahr feierte er ein erfolgreiches 
Comeback und konnte sein Gewicht auf 56 kg sta-
bilisieren. In der aktuellen Saison war er häufig 
in Deutschland mit Pferden von Trainer Jan Rája 
unterwegs und will nun auf seine sechs Siege auf 
deutschen Bahnen anknüpfen. „Für mich ist er 
zur Zeit der eindeutig beste tschechische Reiter, 
mit guter Hand und Tempo-Gefühl,“ sagt Ferdi-
nand Minarik sr., der Vater von Filip Minarik.

Das tschechische Highlight des vergangenen 
Wochenendes, das Harry Petrlík-Memorial (1610 
m, ca. 5.900 Euro) für dreijährige und ältere Stu-
ten, sollte eine leichte Angelegenheit der 3-jähri-
gen Favoritin Ciotola (Buratino) werden, am Ende 
setzte sich aber um einen Hals die 5-jährige Com-
ming Pulse (Dragon Pulse) mit Sabina Mokrosova. 
Für die Stute aus dem „Ponntos-Stall“ MUDr. Eva 
Nieslaniková war es der zweite Erfolg hinterein-
ander. Die dritte Rabbit Coulsty (Coulsty) folgte 
mit weiteren 8 Längen Abstand.
8 Klick zum Video

Hingegen die besseren Rennen in Budapest und 
Warschau wurden vom klassischen Jahrgang be-
herrscht. Im Báró Wesselényi Miklós Emlékver-
seny (1100 m, ca. 4.000 Euro) zeigte die haushohe 
Favoritin Cunami (Land Force) einmal mehr, wie 
schnell sie ist. Unter Ádám Benkö schlug sie um 2 
1/2 Längen den älteren Power Pass (Outstrip), das 
dritte Platzgeld ging an Governor (Eqtidaar).
8 Klick zum Video
Wesentlich knapper war die Entscheidung im 

Stutenrennen Nagroda Rzeki Wisly über 2000 
Meter. Die von Anton Turgaev gerittene Stage 
Door (Soldier‘s Call) aus dem Stall IK Racing Sta-
bles ring um einen Hals die progressive Lady Ag-
nieszka (Raven‘s Pass) nieder. Mit Crystal Wine 
(Crystal Ocean) belegte auch den dritten Rang 
eine dreijährige Stute.
8 Klick zum Video

Martin Cáp, Prag

David Liska. www.galoppfoto.de

https://www.turf-times.de/node/233328
https://www.youtube.com/watch?v=MSafEz_SsDI
https://www.youtube.com/watch?v=sYRo5nCHFkQ
https://www.youtube.com/watch?v=HeEehD6dn-8
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Mickaelle Michel reitet in Japan

Die derzeit in Australien aktive Franzö-
sin Mickaelle Michel (29) hat eine kurzfristige 
NAR-Lizenz für die lokalen Rennbahnen von Ja-
pans Süd-Kanto Region, dem Großraum Tokio, 
erhalten. Die Reitlizenz umfasst den Zeitraum 
vom 7. Oktober bis 20. Dezember. Bei ihrem ers-
ten Japanaufenthalt zu Beginn des Jahres 2020 
setzte sie mit 30 Siegen in zwei Monaten eine 
neue NAR-Rekordmarke für eine kurzfristige Li-
zenzperiode. Als Besonderheit reiten Jockeys mit 
einer NAR-Lizenz auf den lokalen Bahnen ständig 
in einem selbstkreierten, eigenen Dress, nicht in 
Rennfarben der Besitzer.

 
Michels Ziel ist eine Jahreslizenz für die Groß-

bahnen der JRA zu erhalten, um wie Christophe 
Lemaire und Mirco Demuro dauerhaft in Japan 
reiten zu können. Die dafür notwendige Prüfung 
hatte sie in diesem Jahr zum dritten Mal in An-
griff genommen. Wie schon zuvor hat die fran-
zösische Amazone den in Englisch verfassten, 
schriftlichen Teil des Tests nicht bestanden.

Qatar Racing verkleinert

Scheich Fahad Al Thani, der Frontman von Qa-
tar Racing, wird sein Engagement in Europa laut 
seinem langjährigen Berater und Partner David 
Redvers zurückfahren. Geplant sind vorerst kei-
ne spektakulären Jährlingskäufe mehr, sondern 
eine signifikante Bestandsreduzierung. So wer-
den unter dem Label von Redvers’ Tweenhills 
Farm & Stud bei der anstehenden Tattersalls Oc-
tober Yearling Sale rund zwanzig Jährlinge vor-
wiegend von den eigenen Deckhengsten Kameko 
und Zoustar angeboten. Zudem werden bei der 
December Sale rund 25 Mutterstuten aus dem Be-
stand in den Ring kommen. David Redvers mach-
te im Gespräch mit dem Racing Post-Newsletter 
in erster Linie die geringen Rennpreise in Groß-
britannien für die Überlegungen von Scheich Fa-
had verantwortlich.

personen

Trainerwechsel in Frankreich

Yeguada Centurion, das rennsportliche Unter-
nehmen des Spaniers Leonardo Fernandez Pujals, 
hat erneut einen Wechsel bei den Trainern voll-
zogen. Noch 2023 war Christopher Head der Mann 
des Vertrauens, doch dem Vernehmen nach aus 
privaten Gründen gab es Ende vergangenen Jah-
res eine Trennung. Die Pferde gingen zu Maurizio 
Guarnieri, doch blieb der Erfolg aus. Henri-Fran-
cois Devin und Victoria Head betreuen nun die 
Yeguada-Pferde, nur Big Rock (Rock of Gibraltar) 
ist bei Guarnieri geblieben. Im Oktober 2023 war 
der Hengst noch Sieger in den Queen Elizabeth 
II Stakes (Gr. I), dieses Jahr konnte er sich nicht 
profilieren. 

Ihre Karriere beendet hat derweil Blue Rose Cen 
(Churchill). Bei Christopher Head hatte die jetzt 
Vierjährige vier Gr. I-Rennen gewonnen, zwei-
jährig den Prix Marcel Boussac (Gr. I), dazu drei-
jährig den Prix de Diane (Gr. I), die Poule d’Essai 
des Pouliches (Gr. I) und den Prix de l’Opéra (Gr. 
I). Unter der Guarnieri-Regie blieb sie bei fünf 
Starts dieses Jahr unplatziert. 

+++

Weitere Abgänge hat Trainer Jean-Claude 
Rouget zu verzeichnen. Mehrere Pferde von Peter 
Brants White Birch Farm wechselten zu Francois-
Henri Graffard und Victoria Head. Rougets ge-
plante Fusion mit dem Kollegen Jerome Reynier 
ist bekanntlich vergangene Woche endgültig zu 
den Akten gelegt worden. 

Der mehrfache Championtrainer war nach lan-
ger, krankheitsbedingter Abstinenz unlängst 
erstmals wieder auf einer Rennbahn. In der dies-
jährigen Meisterwertung - es wird nach Geldprei-
sen gewertet - liegt er hinter Andre Fabre und 
Francis-Henri Graffard auf Rang drei. Nach Zahl 
der Sieger ist er mit 94 Erfolgen gleichauf mit 
Christoph Escuder die Nummer eins, 138 Pferde 
sind 2024 für Rouget gelaufen.

Wir recherchieren. Sie abonnieren.

www.galopp-newsletter.de

aktuelle Galopp-news?

https://www.turf-times.de/node/250821
https://www.turf-times.de/node/342696
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deutsche Zucht Im AuslAnd

Bolzano (2021), H., v. Tai Chi - Bel Et Bie, Zü.: 
Christine Hottewitsch
Sieger am 7. September in Bosnien-Herzegowina, 
1600m, ca. €1.200
BBAG-Herbstauktion 2022, €5.000 an Andric Nenad
 
Zalacain (2020), W., v. Camacho - Zegna, Zü.: 
Graf & Gräfin Stauffenberg
Sieger am 8. September in Ponte de Barca/Portu-
gal, 1600m, €500
BBAG-Jährlingsauktion 2021, €49.000 an Blandford 
BS

 
King Heart (2015), W., v. Nathaniel - Kellemoi de 
Pepita, Zü.: Gestüt Westerberg
Sieger am 25. September in Senica/Slowakei, 
Jagdr., 3700m, €1.400
BBAG-Jährlingsauktion 2016, €36.000 an Jiri Posad
 
Kito (2021), H., v. Zazou - Kazzira, Zü.: Alex Ta-
ber
Sieger am 26. September in Mons/Belgien, 2100m 
(Polytrack), €4.000
BBAG-Frühjahrsauktion 2022, €17.000 an Joachim 
Weißmeier
 
Shazam (2020), W., v. Adlerflug - She Bang, Zü.: 
Gestüt Schlenderhan
Sieger am 28. September in Auteuil/Frankreich, 
Verkaufs-Hürdenr., 3600m, €11.960
 
Quentino (2018), W., v. Sea The Moon - Questa-
bella, Zü.: Gestüt Görlsdorf
Sieger am 28. September in Göteborg/Schweden, 
1600m (Sand), ca. €1.750
BBAG-Herbstauktion 2021, €6.500 an Tobias Hellg-
ren
 
Zanini (2013), W., v. Poseidon Adventure - Zuc-
carella, Zü.: Susanne & Jürgen Kleibömer
Sieger am 28. September in Meran/Italien, Ver-
kaufs-Hürdenr., 3300m, €5.800
 
Melon (2021), W., v. Adlerflug - Mrs Miller, Zü.: 
Katharina Strauf
Sieger am 28. September in Haydock/Großbr., 
Hcap, 2800m, ca. €8.100
BBAG-Jährlingsauktion 2022, €36.000 an Patrick 
Vaughan
 

Marcella (2021), St., v. Areion - Maria, Zü.: Ge-
stüt Görlsdorf
Siegerin am 29. September in Epsom/Großbr., 
Hcap, 1700m, ca. €8.150
BBAG-Jährlingsauktion 2022, €58.000 an Dahlbury/
Richard Venn BS
 
Naruto (2019), W., v. Counterattack - Nessaya, 
Zü.: Geoffrey Grimish
Sieger am 29. September in Nancy/Frankreich, 
Hürdenr., 3800m, €12.000
BBAG-Jährlingsauktion 2020, €8.000 an Thomas 
Jander
 
Auerbach (2019), W., v. War Command - Al Qahi-
ra, Zü.: Stall Oberlausitz
Sieger am 29. September in Warschau/Polen, 
1200m, ca. €1.520
BBAG-Herbstauktion 2023, €10.000 an Mustardos
 
Anonymous (2019), W., v. Siyouni - Anna Mia, 
Zü.: Gestüt Brümmerhof
Sieger am 30. September in Salon-de-Provence/
Frankreich, 2000m, €11.000

Deutsche Hengste im Ausland
(inkl. nicht mehr in D stationierter Hengste 

mit noch jungen Nachkommen)
 
ADLERFLUG
Dreamliner (2022), Sieger am 1. Oktober in Bor-
deaux-Le Bouscat/Frankreich, 1900m 
 
RELIABLE MAN
Double Rock (2016), Sieger am 25. September in 
Bro Park/Schweden, 2100m (Sand)
My Number One (2021), Siegerin am 25. Septem-
ber in Bro Park/Schweden, 1200m (Sand)

BLOODSTOCK
SERVICES

STAUFFENBERG 
BLOODSTOCK SCHLOSSGUT
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rennvorschAu nAtIonAl

Dortmund, 05. Oktober
Dortmunder Stuten-Auktionsrennen-BBAG 

Auktionsrennen
Kat. C, 52.000 €

Für 2-jährige Stuten, Distanz: 1600m

Nr., Pferd, Besitzer, Trainer, Alter, Gewicht Jockey/
Box Farbe, Abstammung, Formen

1 6 Lady Sahara, 58 kg David Liska

Gestüt Karlshof / Marian Falk Weißmeier
2022, 2j., b. St. v. Counterattack - Lady Jacamira 
(Lord of England)
1-4-1

2 11 Dublone, 57 kg Hugo Boutin

Gestüt Karlshof / Marian Falk Weißmeier
2022, 2j., db. St. v. Belardo - Domstürmerin 
(Kamsin)
5-7-1-3

3 7 Allemol, 56 kg Michal Abik

Holger Renz / Markus Klug
2022, 2j., b. St. v. Best Solution - Anna Kalla 
(Kallisto)
7-6

4 2 Bacarda, 56 kg Wladimir 
Panov

Stall Garden Lounge / Janina Reese
2022, 2j., b. St. v. Areion - Brit Wit (High Chapar-
ral)
-

5 4 Green Gate, 56 kg Sean Byrne

Capricorn Stud / Jean-Pierre Carvalho
2022, 2j., b. St. v. Saxon Warrior - Greta (High 
Chaparral)
7-3-4-5

6 8 Laminaria, 56 kg Martin Seidl

Stall Grafenberg / Sascha Smrczek
2022, 2j., db. St.  v. Nathaniel - La Sadira (Cacique)
4-4

7 12 Luna, 56 kg Bauyrzhan 
Murzabayev

Manfred Schmelzer / Peter Schiergen
2022, 2j., b. St. v. Intello - La Pradera (Wiesenpfad)
2

8 1 Mademoiselle Rouge, 56 kg Sibylle Vogt

Stall Azur / Dr. Andreas Bolte
2022, 2j., F. St. v. Shamalgan - Takara Girl (Kodiac)
-

9 3 Miss Hollywood, 56 kg Leon Wolff

Wanja S. Oberhof u. Sebastian J.Weiss / Henk 
Grewe
2022, 2j., Fsch. St. v. Best Solution - Manita (Peint-
re Celebre)
-

10 14 Pandora Pari, 56 kg Eduardo 
Pedroza

Christian Schröder / Andreas Wöhler
2022, 2j., F. St. v. Lord of England - Paradise Melo-
dy (Helmet)
6

11 10 Piu Bella, 58 kg Michael 
Cadeddu

Stall Simply Red / Markus Klug
2022, 2j., b. St.  v. Areion - Passcode (Camacho)
6

12 13 Sugar inthemorning, 56 kg Anna van den 
Troost

Joachim Müller-Bonn / Yasmin Almenräder
2022, 2j., b. St. v. Waldpfad - Santiana (Santiago)
8

13 5 Valerina, 56 kg Bayarsaikhan 
Ganbat

Stall Burg Nanstein / Sascha Smrczek
2022, 2j., b. St. v. Best Solution - Vallante (Soldier 
Hollow)
2-2

14 9 Waldulm, 56 kg Jozef Bojko

Ursula u. Peter Nientiedt / Dr. Andreas Bolte
2022, 2j., b. St. v. Isfahan - Wurfkette (Black Sam 
Bellamy)
-

Mülheim, 06. Oktober
rp Gruppe 81. Silbernes Band der Ruhr 

Listenrennen, 25.000 €
Für 3-jährige und ältere Pferde, Distanz: 3300m

Nr., Pferd, Besitzer, Trainer, Alter, Gewicht Jockey/
Box Farbe, Abstammung, Formen

1 6 Goin', 58 kg Alexander 
Pietsch

Stall Siepenblick / Andreas Suborics
2020, 4j., b. W. v. Nathaniel - Guavia (Invincible 
Spirit)
3-4-2-1-2-4-5-9-1-4

2 9 Leonello, 58 kg Robin Weber

Stall WK / Werner Glanz
2019, 5j., db. W. v. Earl of Tinsdal - Lili Moon 
(Desert Prince)
4-1-4-4-6-4-1-1-2-9

3 8 Lion's Head, 58 kg Anna van den 
Troost

Stall Mandarin / Yasmin Almenräder
2019, 5j., b. H. v. Protectionist - La Bahia (Black 
Sam Bellamy)
9-2-5-3-3-5-2-3-3-5

4 4 Kammuri Diamond, 57.5 kg Maike Riehl

Stall Blue Diamond / Carmen Bocskai
2020, 4j., db. St. v. Nathaniel - Kellemoi de Pepita 
(Hawk Wing)
7-1-10-4-4-5-5-2-6-5

5 3 Tres Rock Women, 57 kg Bauyrzhan 
Murzabayev

Stall Grafenberg / Sascha Smrczek
2019, 5j., b. St. v. Australia - Tres Rock Glory 
(Fastnet Rock)
2-1-2-2-4-8-1-2-1-5

http://www.turf-times.de/kontakt/dortmund
http://www.turf-times.de/node/372238
http://www.turf-times.de/node/372238
http://www.turf-times.de/node/321646
http://www.turf-times.de/node/233328
http://www.turf-times.de/node/2496
http://www.turf-times.de/node/6991
http://www.turf-times.de/node/320683
http://www.turf-times.de/node/212933
http://www.turf-times.de/node/2496
http://www.turf-times.de/node/6991
http://www.turf-times.de/node/320665
http://www.turf-times.de/node/136954
http://www.turf-times.de/node/209754
http://www.turf-times.de/node/2185
http://www.turf-times.de/node/320731
http://www.turf-times.de/node/435
http://www.turf-times.de/node/435
http://www.turf-times.de/node/15065
http://www.turf-times.de/node/17488
http://www.turf-times.de/node/368158
http://www.turf-times.de/node/286720
http://www.turf-times.de/node/28828
http://www.turf-times.de/node/394
http://www.turf-times.de/node/320908
http://www.turf-times.de/node/14684
http://www.turf-times.de/node/1998
http://www.turf-times.de/node/3374
http://www.turf-times.de/node/370404
http://www.turf-times.de/node/111786
http://www.turf-times.de/node/111786
http://www.turf-times.de/node/103691
http://www.turf-times.de/node/52
http://www.turf-times.de/node/372270
http://www.turf-times.de/node/126258
http://www.turf-times.de/node/372269
http://www.turf-times.de/node/4448
http://www.turf-times.de/node/322245
http://www.turf-times.de/node/276165
http://www.turf-times.de/node/319028
http://www.turf-times.de/node/390
http://www.turf-times.de/node/390
http://www.turf-times.de/node/324548
http://www.turf-times.de/node/374
http://www.turf-times.de/node/374
http://www.turf-times.de/node/219041
http://www.turf-times.de/node/1885
http://www.turf-times.de/node/323308
http://www.turf-times.de/node/36436
http://www.turf-times.de/node/36436
http://www.turf-times.de/node/266163
http://www.turf-times.de/node/2185
http://www.turf-times.de/node/320863
http://www.turf-times.de/node/107304
http://www.turf-times.de/node/107304
http://www.turf-times.de/node/256145
http://www.turf-times.de/node/88625
http://www.turf-times.de/node/320867
http://www.turf-times.de/node/35751
http://www.turf-times.de/node/35751
http://www.turf-times.de/node/74785
http://www.turf-times.de/node/3374
http://www.turf-times.de/node/322217
http://www.turf-times.de/node/397
http://www.turf-times.de/node/229976
http://www.turf-times.de/node/4448
https://www.racebets.de/de/pferdewetten/race/details/id/7244960
http://www.turf-times.de/kontakt/m�lheim
http://www.turf-times.de/node/372371
http://www.turf-times.de/node/282567
http://www.turf-times.de/node/3244
http://www.turf-times.de/node/3244
http://www.turf-times.de/node/310531
http://www.turf-times.de/node/359
http://www.turf-times.de/node/259460
http://www.turf-times.de/node/5074
http://www.turf-times.de/node/22969
http://www.turf-times.de/node/1856
http://www.turf-times.de/node/265429
http://www.turf-times.de/node/107304
http://www.turf-times.de/node/107304
http://www.turf-times.de/node/20931
http://www.turf-times.de/node/88625
http://www.turf-times.de/node/281422
http://www.turf-times.de/node/221840
http://www.turf-times.de/node/41859
http://www.turf-times.de/node/12399
http://www.turf-times.de/node/316017
http://www.turf-times.de/node/111786
http://www.turf-times.de/node/111786
http://www.turf-times.de/node/1998
http://www.turf-times.de/node/3374


Turf-Times Freitag, 4. Oktober 2024 32

6 11 Kalia, 56.5 kg Nina 
Baltromei

Kismet Racing / Markus Klug
2020, 4j., F. St. v. Kallisto - Kathleen Frances 
(Sakhee)
3-6-7-6-7-1-2-1-4-2

7 5 Miss Marbel, 57 kg Koen Clij-

mans
Stall KSK / Sven Schleppi
2018, 6j., F. St. v. Adlerflug - Mrs Miller (Lord of 
England)
5-2-3-11-3-6-4-3-1-1

8 2 Orofina, 56.5 kg Thore Ham-

mer-Hansen
Stefan Hahne u. RB-Racing / Henk Grewe
2020, 4j., b. St. v. Australia - Open Window (Dan-
sili)
7-1-2

9 10 Partnun, 56.5 kg Michal Abik

Stall Klosters-Serneus / Waldemar Hickst
2020, 4j., F. St. v. The Grey Gatsby - Pardels (Juke-
box Jury)
4-5-1-1-7-7-2-4-4-4

10 7 Sainte Marie, 56.5 kg Sean Byrne

Stall Busco / Marcel Weiß
2019, 5j., b. St. v. Soldier Hollow - Seana (Black 
Sam Bellamy)
4-6-1-8-2-5-3-1-2-7

11 1 Anspruch, 55 kg Martin Seidl

Gestüt Röttgen / Maxim Pecheur
2021, 3j., b. H. v. New Bay - Anna Katharina (Kal-
listo)
18-3-5-1

Mülheim, 06. Oktober
RaceBets - BBAG Auktionsrennen 

Kat. C, 52.000 €
Für 3-jährige Pferde, Distanz: 2000m

Nr., Pferd, Besitzer, Trainer, Alter, Gewicht Jockey/
Box Farbe, Abstammung, Formen

1 4 Louvre, 60 kg Martin Seidl

Gestüt Ittlingen / Marcel Weiß
2021, 3j., b. H. v. Lord of England - Labrice (Du-
bawi)
1-1-2

2 7 Va bene, 60 kg Nina 
Baltromei

Stall Unikat / Roland Dzubasz
2021, 3j., b. W. v. Amaron - Vancovia (Dream Well)
2-7-4-10-1-1-3

3 2 Be Ruby, 58 kg Thore Ham-
mer-Hansen

Cometica AG / Bohumil Nedorostek
2021, 3j., F. St. v. Areion - Becomes You (Lomitas)
4-8-9-7-5-1-7

4 5 Wazlaw, 58 kg Bauyrzhan 
Murzabayev

Michael Motschmann / Peter Schiergen
2021, 3j., F. H. v. Zarak - Wackere (Campanologist)
6-4-1-3-2-4-2

5 9 True and Quick, 57 kg Michal Abik

Hermann Schröer-Dreesmann / Roland Dzubasz
2021, 3j., b. W. v. Best Solution - True Girl (Doyen)
3-3-4-7-3-2-2

6 8 Blömche, 56 kg Alexander 
Pietsch

Holger Renz / Markus Klug
2021, 3j., b. H. v. Millowitsch - Bebe Cherie (Youm-
zain)
5-5-3-1

7 3 Tinnef, 56 kg Concetto 
Santangelo

Holger Renz / Markus Klug
2021, 3j., b. H.  v. Brametot - Twilight Women 
(Elusive Quality)
9-10-2-3

8 1 Diamond Star, 55 kg Maike Riehl

Stall Blue Diamond / Carmen Bocskai
2021, 3j., b. St. v. Sea The Moon - Delightful Lady 
(Verglas)
1-6-4-2-5-5

9 10 Nightdance Giulia, 53 kg Sean Byrne

Oliver Engel / Sascha Smrczek
2021, 3j., db. St. v. Guiliani - Nightdance Scala 
(Scalo)
2-5-10-7-4-3

10 6 Classic Fleur, 52 kg Anna van den 
Troost

Stall Goltermann & Friends / Janina Reese
2021, 3j., b. St. v. Harzand - Classic Diva (Sholok-
hov)
7-7-5

Rennfieber?
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Longchamp, 06. Oktober
Prix de l'Arc de Triomphe

Gruppe I, 5.000.000 €
3 jährige und ältere Hengste und Stuten, Distanz: 2400m

Nr., Pferd, Besitzer, Trainer, Alter, Gewicht Jockey/
Box Farbe, Abstammung, Formen

1 1 Zarakem, 59.5 kg Cristian 

Demuro
Ecurie Benaroussi Soufiane, Haras d'Etreham / 
Jérôme Reynier 510:10
2020, 4j., b. H. v. Zarak - Harem Mistress (Master-
craftsman)
11-2-8-1-6-1-1-1-1-1

2 13 Haya Zark, 59.5 kg William Buick

Odette Fau / Adrien Fouassier
670:102019, 5j., b. H. v. Zarak - Haya City (Elusive City)

1-5-1-7

3 2 Fantastic Moon, 59.5 kg René 

Piechulek
Liberty Racing 2021 / Sarah Steinberg

150:102020, 4j., b. H. v. Sea The Moon - Frangipani (Juke-
box Jury)
1-5-1-7

4 9 Al Riffa, 59.5 kg Yutaka Take

Al Riffa Syndicate u. Masaaki Matsushima / 
Joseph O'Brien 110:10
2020, 4j., b. H. v. Wootton Bassett - Love on My 
Mind (Galileo)
1-5-1-7

5 12 Sevenna's Knight, 59.5 kg Mickael 

Barzalona
OTI Management / Andre Fabre

510:102020, 4j., b. H. v. Camelot - Sevenna (Galileo)
1-5-1-7

6 14 Continuous, 59.5 kg Christophe 

Soumillon
Magnier, Tabor, Smith, Westerberg / Aidan P. 
O'Brien 260:10
2020, 4j., b. H. v. Heart's Cry - Fluff (Galileo)
1-5-1-7

7 3 Bluestocking, 58 kg Rossa Ryan

Juddmonte Farms / Ralph Beckett
110:102020, 4j., b. St. v. Camelot - Emulous (Dansili)

1-5-1-7

8 16 Mqse de Sévigné, 58 kg Alexis 

Pouchin
Edouard Baron de Rothschild / Andre Fabre

210:102019, 5j., b. St. v. Siyouni - Penne (Sevres Rose)
1-5-1-7

9 8 Look de Vega, 56.5 kg Ronan 

Thomas
Haras de la Morsangliere, Carlos & Yann Lerner, 
Ecurie des Charmes, Patrick Madar / Carlos & 
Yann Lerner

50:10
2021, 3j., b. H. v. Lope de Vega - Lucelle (High 
Chaparral)
1-5-1-7

10 11 Shin Emperor, 56.5 kg Ryusei Sakai

Susumu Fujita / Yoshito Yahagi
75:102021, 3j., F. H. v. Siyouni - Starlet's Sister (Galileo)

1-5-1-7

11 15 Sunway, 56.5 kg Oisin Murphy

Guy Pariente, Thomas Lines & Qatar Racing / 
David Menuisier 410:10
2021, 3j., b. H. v. Galiway - Kensea (Kendargent)
1-5-1-7

12 7 Delius, 56.5 kg Ioritz 

Mendizabal
Magnier, Tabor, Smith, Westerberg / Jean-Claude 
Rouget 110:10
2021, 3j., b. H. v. Frankel - Whatami (Daylami)
1-5-1-7

13 5 Sosie, 56.5 kg Maxime 

Guyon
Wertheimer et Frère / Andre Fabre

50:102021, 3j., b. H. v. Sea the Stars - Sosia (Shamardal)
1-5-1-7

14 10 Los Angeles, 56.5 kg Ryan Moore

Magnier, Tabor, Smith, Westerberg / Aidan P. 
O'Brien 70:10
2021, 3j., b. H. v. Camelot - Frequential (Dansili)
1-5-1-7

15 6 Survie, 55 kg Tom 

Marquand
China Horse Club & Gerard Augustin-Normand / 
Nicolas Clement 510:10
2021, 3j., b. St. v. Churchill - Sotteville (Le Havre)
1-5-1-7

16 4 Aventure, 55 kg Stephane 

Pasquier
Wertheimer et Frere / Christophe Ferland

170:102021, 3j., b. St. v. Sea the Stars - Balladeuse (Sing-
spiel)
1-5-1-7
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Deutsche am Arc-Wochenende, 
doch wie viele?

Freitag, 4. Oktober
Saint-Cloud/FR
Prix Thomas Bryon – Gr. III, 80.000 €, 2 jährige 

Pferde, 1400 m
 

Samstag, 5. Oktober
Ascot/GB
Bengough Stakes – Gr. III, 98.000 €, 3 jährige 

und ältere Pferde, 1200 m

Cumberland Lodge Stakes – Gr. III, 98.000 €, 3 
jährige und ältere Pferde, 2400 m

 
Longchamp/FR
Prix du Cadran – Gr. I, 300.000 €, 4 jährige und 

ältere Pferde, 4000 m

Prix de Royallieu – Gr. I, 300.000 €, 3 jährige 
und ältere Stuten, 2800 m

Prix Chaudenay – Gr. II, 200.000 €, 3 jährige 
Pferde, 3000 m

Prix Daniel Wildenstein – Gr. II, 200.000 €, 3 
jährige und ältere Pferde, 1600 m

mit Glady Tiger, Tr.: Henk Grewe
mit Penalty, Tr.: Henk Grewe

Prix Dollar – Gr. II, 200.000 €, 3 jährige und äl-
tere Pferde, 1950 m

 
Newmarket/GB
Sun Chariot Stakes – Gr. I, 316.000 €, 3 jährige 

und ältere Stuten, 1600 m

 
Sonntag, 6. Oktober

Longchamp/FR
Prix de l‘Arc de Triomphe – Gr. I, 5.000.000 €, 

3 jährige und ältere Hengste und Stuten, 2400 m
mit Fantastic Moon, Tr.: Sarah Steinberg

Prix de l‘Opéra – Gr. I, 500.000 €, 3 jährige und 
ältere Stuten, 2000 m

Prix Jean Luc Lagardère - Grand Criterium – Gr. 
I, 400.000 €, 2 jährige Hengste und Stuten, 1600 
m

Prix Marcel Boussac − Criterium des Pouliches – 
Gr. I, 400.000 €, 2 jährige Stuten, 1600 m

Prix de l‘Abbaye de Longchamp – Gr. I, 350.000 
€, 2 jährige und ältere Pferde, 1000 m

Prix de la Fôret – Gr. I, 350.000 €, 3 jährige und 
ältere Pferde, 1400 m

Mailand/ITY
Premio Verziere Memorial Aldo Cirla – Gr. III, 

77.000 €, 3 jährige und ältere Stuten, 2000 m
mit Ashana, Tr.: Markus Klug
mit Hope and Believe, Tr.: Andreas Wöhler
mit Isfand, Tr.: Henk Grewe
mit Koffi Kick, Tr.: Henk Grewe
mit Quetame, Tr.: Andreas Suborics
mit Sacaya, Tr.: Carmen Bocskai

Penalty ist sicherer Starter für Longchamp, das Team von Fan-
tastic Moon überlegt noch. www.galoppfoto.de - Frank Sorge

https://www.racebets.de/de/pferdewetten/race/details/id/7260223
https://www.racebets.de/de/pferdewetten/race/details/id/7260239
https://www.racebets.de/de/pferdewetten/race/details/id/7244973/
https://www.racebets.de/de/pferdewetten/race/details/id/7244974/
https://www.racebets.de/de/pferdewetten/race/details/id/7244972/
https://www.turf-times.de/node/302664
https://www.turf-times.de/node/390
https://www.turf-times.de/node/303481
https://www.racebets.de/de/pferdewetten/race/details/id/7244975/
https://www.racebets.de/de/pferdewetten/race/details/id/7244976/
https://www.racebets.de/de/pferdewetten/race/details/id/7129219
https://www.turf-times.de/node/372575
https://www.turf-times.de/node/281971
https://www.turf-times.de/node/189341
https://www.racebets.de/de/pferdewetten/race/details/id/6345034
https://www.racebets.de/de/pferdewetten/race/details/id/7244997
https://www.racebets.de/de/pferdewetten/race/details/id/7244995
https://www.racebets.de/de/pferdewetten/race/details/id/7244996
https://www.racebets.de/de/pferdewetten/race/details/id/7245006
https://www.racebets.de/de/pferdewetten/race/details/id/7245007
https://www.turf-times.de/node/357175
https://www.turf-times.de/node/2185
https://www.turf-times.de/node/351062
https://www.turf-times.de/node/1885
https://www.turf-times.de/node/301066
https://www.turf-times.de/node/260522
https://www.turf-times.de/node/301252
https://www.turf-times.de/node/359
https://www.turf-times.de/node/368359
https://www.turf-times.de/node/12399


Turf-Times Freitag, 4. Oktober 2024 35

nAchruf

Christoph von Gumppenberg 
gestorben

Eine Institution ist immer da. Christoph Frei-
herr von Gumppenberg war eine Institution im 
Deutschen Galopprennsport, doch am vergan-
genen Wochenende, in Krefeld und Düsseldorf, 
war er nicht mehr da. Er hätte, so war es seine 
Art, seinen Platz eingenommen, in der Regel im 
Zimmer der Rennleitung, hätte seine Notizen ge-
macht, mit scharfem Blick die Rennen beobach-
tet. 

44 Jahre war er Handicapper im deutschen 
Rennsport, seit 1981 zunächst ausschließlich für 
den westdeutschen Raum. Damals gab es noch 
zahlreiche regionale Kollegen, die Barth, von 
Buchka oder Peter Schmanns hießen. Einige Jahre 
später kam der Osten Deutschlands hinzu, es gab 
deutlich mehr Rennen, die Zahl der Pferde stieg 
sprunghaft an, die Arbeit natürlich auch, schließ-
lich musste in jenen Jahren noch alles händisch 

eingegeben werden. Und die Möglichkeit, schnell 
einmal ein Rennen auf dem Rechner nachzuver-
folgen, gab es auch nicht. Ein einfacher Job war es 
ohnehin nie, denn wer ist schon zufrieden, wenn 
sein Pferd für einen Sieg Aufgewicht bekommt. 
Gumppenberg hat es im persönlichen Gespräch 
mit den Trainern, den Besitzern, stets sachlich 
und gerecht diskutiert. Kontroversen gab es sel-
ten, seine verbindliche Art half. 

Gebürtig in München, war er schon in jungen 
Jahren in den Reitsport eingestiegen, war erfolg-
reicher Studentenreiter, selbst wenn er sein Jura-
Studium nicht beendet hatte, war ein in bestem 
Sinne vielseitiger Pferdesportler. Reitlehrer und 
Richter auf Turnieren, stets im Einsatz, im Vier-
eck und eben auch auf der Rennbahn. Kaum ein 
Renntag, an dem er nicht vor Ort war, allenfalls 
ein Wintereinbruch im Bergischen Land, wo er 
beheimatet war, verhinderte die Anwesenheit. 

Beim Preis von Europa war er am vorvergange-
nen Sonntag noch auf der Rennbahn, wohl schon 
etwas angeschlagen. Einige Tage später dran-
gen bereits beunruhigende Nachrichten aus dem 
Krankenhaus. Am Samstag ist der große Pferde-
mann Christoph Freiherr von Gumppenberg im 
Alter von 77 Jahren gestorben.

 

 * 9. Januar 1947  † 28. September 2024 
 

Christoph Freiherr von Gumppenberg 
 

 
Im Alter von nur 77 Jahren ist am 28. September mit Christoph 
Freiherr von Gumppenberg einer der wichtigsten und verdienst-
vollsten Funktionäre von uns gegangen. Sein Tod hinterlässt eine 
tiefe Lücke in der Gemeinschaft des Galopprennsports. 
 
Über Jahrzehnte war er ein Experte von unschätzbarem Wert 
und vollzog seine Arbeit des Handicappens mit Bravour durch 
präzise Einschätzungen. 
 
Doch sein Wirken ging weit über seine Rolle als Handicapper hin-
aus. Als passionierter Reiter war er nicht nur selbst erfolgreich im 
Sattel, sondern gab sein Wissen und seine Erfahrung auch als 
Reitlehrer und Richter an viele Schüler weiter. Seine Liebe zum 
Pferd und zum Sport prägte Generationen von Reitern und Pfer-
defreunden. 
 
Sein Engagement und seine Hingabe für den Rennsport werden 
unvergessen bleiben. Der deutsche Galopprennsport wird Chris-
toph Freiherr von Gumppenberg stets ein ehrendes Andenken 
bewahren. 
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